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NOTFALLKONTAKTE

Polizei
Tel. 110

Feuerwehr, Rettungsdienst und
Notarzt
Tel. 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
www.notdienst-zahn.de

Giftnotruf
Tel. 089 / 19240

Notdienste der Apotheken
Tel. 0800 / 00 22 8 33

Stördienst Stadtwerke
Tel. 09851 / 57200

ÖFFNUNGSZEITEN

Rathaus
Montag, Mittwoch, Donnerstag:
08:30 - 12:00 + 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag: 08:30 - 12:00 Uhr
Freitag: 08:30 - 12:00 Uhr

Jeden Donnerstag zusätzlich:
Einwohnermeldeamt und 
Standesamt bis 18 Uhr geöffnet.  

MÜLLENTSORGUNG

Altpapier
Stadt: 11.06.25 | Land: 10.06.25

Gelber Sack
Stadt und Land: 04.06.25

Biotonne
Ab sofort sind die Abfuhrtermine für 
die Biotonne in Dinkelsbühl in vier Tou-
ren aufgeteilt. Sie finden die Einteilung 
für die Touren im Abfallratgeber. 
Tour A - Di, ungerade Wochen
Tour B - Mi, ungerade Wochen
Tour C - Do, ungerade Wochen
Tour D - Fr, ungerade Wochen

Feiertagsbedingte Verlegungen 
Rest- und Bioabfall
Mo 09.06.25 auf Di 10.06.25
Di 10.06.25 auf Mi 11.06.25
Mi 11.06.25 auf Do 12.06.25
Do 12.06.25 auf Fr 13.06.25
Fr 13.06.25 auf Sa 14.06.25
Do 19.06.25 auf Fr 20.06.25
Fr 20.06.25 auf Sa 21.06.25

Anlieferung Grüngut Kesselwald
Di: 13:00 - 17:00 Uhr
Do: 13:00 - 17:30 Uhr 
Sa: 08:30 - 13:00 Uhr

Wertstoffhof am Kesselwald
Do: 13:00 - 17:30 Uhr 
Sa: 08:30 - 13:00 Uhr

SITZUNG DES STADTRATS
Mittwoch, 25.06.25, 17:30 Uhr

BÜRGERSPRECHSTUNDE
Donnerstag, 26.06.25, ab 14 Uhr
Nur mit Anmeldung. Tel. 902-101
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Exemplare. Druck, Anzeigenannahme und Verteilung: Druckerei Andreas Kögler e.K., 91550 Dinkelsbühl, 
Gleiwitzer Str. 11, Tel. 09851/55559-0, Mail email@druckerei-koegler.de. Der Blickpunkt erscheint monat-
lich und wird kostenlos an alle erreichbaren Haushalte verteilt. Außerdem ist das Heft erhältlich: Rathaus, 
Segringer Str. 30, I. Stock sowie beim Touristik Service Dinkelsbühl am Altrathausplatz. Eine Gewähr für 
die Richtigkeit und Vollständigkeit der Eintragungen sowie irgendeine Haftung für redaktionelle und tech-
nische Fehler wird nicht übernommen. Keinen Blickpunkt erhalten? Bitte um kurze Info Tel. 09851/55559-0 
oder email@druckerei-koegler.de. Mit dieser Ausgabe wird in ausgewählten Verteilgebieten ein Flyer des 
SV Segringen mit verteilt. 

BERATUNGSSTELLEN IM RATHAUS

Sprechtag der Rentenversicherung
Zi. 0.02, Tel. 902-123. Mi, 04.06.25, 
08:30-12 Uhr u. 13-15:30 Uhr

Beratung für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Zi. 0.02, Tel. 0981 468-5220 
Mi, 09.07.25, Herr Lechler

AWO - Migrationsberatung
Zi. 0.02, Tel. 0159/04866419
I. Ortolino, Di, 9 - 15 Uhr



4  |  Blickpunkt  06 . 2025

AUS DEM STADTRAT

Im Gegensatz zum Rechnungsjahr 
2024, in dem die Stadt mit 5,6 Millionen 
Euro nochmals eine satte Zuführung 
zum Vermögenshaushalt erwirtschaftet 
hat, muss sich Dinkelsbühl im Haushalt 
2025 einer anderen Situation stellen. 
Die angekündigten Gewerbesteuer-
rückzahlungen von voraussichtlich 4,5 
Millionen Euro, betreffend die Jahre 
2022 bis 2025, müssen durch eine Zu-
führung vom Vermögens- zum Verwal-
tungshaushalt in Höhe von rund 4,2 Mil-
lionen Euro ausgeglichen werden. Im 
Vermögenshaushalts muss die Einnah-
menseite durch eine Kreditaufnahme 
von 3,4 Millionen Euro verstärkt werden 
- die erste seit 10 Jahren.
„Für mich sind diese Rückzahlungen 
sehr ärgerlich – keine Frage - in An-
betracht unserer herausragenden fi-
nanziellen Entwicklung in den letzten 
Jahren aber absolut kein Grund zur 
Besorgnis“, erklärte der Kämmerer. In 
den betroffenen Steuerjahren hatte die 
Stadt ein Rekordaufkommen bei der  
Gewerbesteuer zu verzeichnen –  die 
jetzige Korrektur macht nur 10 Prozent 
der Spitzenaufkommen in diesen Jah-
ren aus. Aufkommen, die sich laut dem 
Kämmerer keiner hätte je erträumen 
lassen. Aufgrund der Systematik des 
kommunalen Finanzausgleichs stellt 
die Kreditaufnahme zu einem großen 
Teil lediglich eine kurzfristige Zwischen-
finanzierung bis 2027 dar. Mit einer 
zeitlichen Verzögerung von zwei Jahren 
wird die Stadt aufgrund des niedrigeren 
Realsteueraufkommens im Jahr 2025 
entsprechend höhere Schlüsselzuwei-
sungen erhalten und nur noch eine 
stark reduzierte Kreisumlage bezahlen 
müssen. Unterm Strich wird der reale 
Einnahmeausfall weitgehend kompen-
siert. Der für 2025 eingeplante Kredit 
wird deshalb in den Jahren 2026 und 
2027 wieder getilgt.
Wichtig ist in diesem Zusammenhang: 
Der Weg Dinkelsbühls der hohen Inves-
titionen bei gleichzeitigem Schuldenab-
bau geht damit ungebrochen weiter.

Rückblick Stadtratssitzung April - Der Haushalt 2025
In der Stadtratssitzung am 29. April 2025 wurde über den Haushalt der Stadt Din-
kelsbühl und den Haushalt der Hospitalstiftung Dinkelsbühl beschlossen. Käm-
merer Walter Wegert hat die Haushaltslage vorgestellt:

Verwaltungshaushalt 2025
Wie bereits im letzten Jahr und auch in 
der Wirtschafts- und Finanzausschuss-
sitzung zum Haushalt 2025 ausgeführt,  
kämpft die Stadt nicht als einzige gegen 
die stark angestiegenen Personalkos-
ten, die weiterhin hohen Energiepreise 
und die enormen Steigerungen bei den 
Sach- und Betriebskosten. Zusätzlich 
müssen die steigenden Aufwendungen 
für die vielfältigen kulturellen Angebote 
im Auge behalten werden. Bei den Be-
triebskostendefiziten einiger Kinder-
tageseinrichtungen müssen die Träger 
auf die Kostenbremse treten und auch 
die Einnahmen verbessern. 
Für die Zukunft gilt: Alle lieb gewonne-
nen Leistungen können nur auf Dauer 
gesichert werden, wenn sie finanzier-
bar bleiben. „Wir müssen daher der 
Anpassung von Benutzungsgebühren 
und sonstigen Verwaltungskosten noch 
mehr Augenmerk schenken. In Zukunft 
wird der Bürger tolerieren müssen, dass 
nicht alle Angebote zum Nulltarif zu 
haben sind bzw. die entsprechenden 
Entgelte betriebswirtschaftlich kalku-
liert werden müssen“, erklärte Walter 
Wegert.
Das Gewerbesteueraufkommen wurde 
im Haushalt 2025 unter Berücksichti-
gung der Rückzahlung mit 6 Millionen 
Euro veranschlagt. Die Einkommens-
steuerbeteiligung mit einem Ansatz von 
8.959.000 Euro (+ 507.000 Euro gegen-
über 2024) entwickelt sich weiterhin 
erfreulich gut.  In diesem Jahr zahlt Din-
kelsbühl die höchste Kreisumlage aller 
Zeiten. Betrug der Obolus an den Land-
kreis im letzten Jahr noch 8.142.000 
Euro, so sind es 2025 aufgrund der 
hohen Steuerkraft im Jahr 2023 und des 
erhöhten Umlagesatzes 2025 rund 9,5 
Millionen Euro.
Vermögenshaushalt 2025 
Der Vermögenshaushalt 2025 beinhal-
tet Baumaßnahmen von 17 Millionen 
Euro. Zusammen mit den 6 Millionen 
Euro an Haushaltsresten müssen somit 
insgesamt rund 23 Millionen Euro be-

arbeitet werden. „In der Finanzplanung 
erwarten uns sehr spannende Projekte. 
Hervorheben möchte ich das Hoffeld, 
ein absolutes Leuchtturmprojekt. Was 
uns hier gelungen ist, können viele, so 
glaube ich zumindest, noch nicht rich-
tig einordnen. Hier soll mit staatlicher 
Unterstützung ein Areal von mehr als 
29 Hektar für die Zukunft fit gemacht  
werden. Für die Privatinvestitionen ste-
hen dabei sehr attraktive steuerliche 
Abschreibungsmöglichkeiten zur Ver-
fügung“, hob Wegert hervor. Für den 
Kämmerer wurde in der Sitzung sein 
zehnter und letzter Haushalt, beschlos-
sen. „Dass ich diese tollen 10 Jahre aktiv 
mit begleiten und gestalten durfte, sehe 
ich als absolutes Privileg. Wir konnten 
von der Verwaltung unglaubliche In-
vestitionsvorhaben vorantreiben und 
begleiten, eigene Maßnahmen in einer 
bisher unbekannten Größenordnung 
durchführen und finanzieren, Dabei 
haben uns viele um die erreichten För-
derungen beneidet, wir haben die Pan-
demie und die Auswirkungen des Ukrai-
nekrieges gemeistert und den Bauhof 
wieder aufgebaut und dabei mussten 
wir kein einziges Mal einen Kredit auf-
nehmen. Im Gegenteil: die  Schulden 
konnten wir von 24 Mio. Euro auf 11 Mio 
Euro senken und damit mehr als hal-
bieren. Dabei ist unser ausgewiesener 
Schuldenstand ehrlich, wir haben keine 
Verschuldung auf unsere Stadtwerke, 
einen Schulverband oder ein Kom-
munalunternehmen verlagert“, blickt 
er zurück. Seinem Nachfolger Bernd 
Hippelein wünschte er „eine weiterhin 
wirtschaftlich prosperierende Stadt mit 
üppigen Steuereinnahmen.“
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Rückblick Stadtratssitzung April - Der Haushalt 2025
Die Fraktionsvorsitzenden brachten in der Sitzung ihre Stellungnahmen zum Haushalt vor. Am Ende stimmte der Stadtrat 
dem Haushalt 2025 der Stadt Dinkelsbühl mit 15 zu 6 Stimmen zu. Die Freien Wähler sowie Wilfried Lehr und Heinrich Piott 
von der Wählergruppe Land stimmten dagegen. Der Haushalt der Hospitalstiftung wurde einstimmig beschlossen. 

Wählergruppe Land - Georg Piott
Georg Piott betonte, dass es ihm in 23 
Jahren Stadtrat noch nie so schwer 
fiel, einem Haushalt zuzustimmen. 
Er unterscheidet Projekte in „unauf-
schiebbar“, „notwendig“ und „Nice to 
have“. An freiwilligen Leistungen wie 
Theater und Knabenkapelle soll trotz 
fehlender Kostendeckung festgehal-
ten werden. Wichtig seien Stadtmau-
ersanierung, Straßensanierungen, 
Spielplatzerneuerung in Segringen 
und der Straßenunterhalt. Als ver-
zichtbar sieht die Wählergruppe Land 
den Radweg Richtung Seidelsdorf, 
den Hundespielplatz, das Parkleit-
system und den Umbau des Proben-
raums der Knabenkapelle. Die Kredit-
aufnahme sichere zwar den Haushalt, 
belaste aber durch Zinsen kommende 
Jahre. Für die Hospitalstiftung fordert 
Piott neue Konzepte zur Schulden-
reduktion. Die Wählergruppe er-
wartet für 2025 und die Folgejahre 
strikte Haushaltsdisziplin, Ausgaben-
senkung und Zurückhaltung bei zu-
sätzlichen Anträgen.

Freie Wähler - Holger Göttler
Holger Göttler bezeichnete die Haus-
haltsaufstellung als eigentliche Königs-
disziplin des Stadtrats, zeigte sich je-
doch enttäuscht vom Entwurf. Es fehle 
an erkennbaren Sparbemühungen, 
und die städtebauliche Entwicklung 
sei an einem Endpunkt angekommen. 
Die vorhandenen Mittel würden nicht 
nachhaltig investiert. Die Freien Wähler 
beantragten, Projekte wie den Radweg 
Seidelsdorf, die Tiny-House-Siedlung 
an der Larrieder Straße, das Parkleitsys-
tem und das Baugebiet Segringen zu 
streichen. Eine Einzelabstimmung über 
diese Anträge fand jedoch nicht statt, 
da laut Geschäftsordnung über den 
Haushalt insgesamt abgestimmt wur-
de. Für den Haushalt der Hospitalstif-
tung fordern die Freien Wähler, dass die 
Stadtverwaltung tragfähige Szenarien 
entwickelt, um die finanzielle Stabilität 
dieser wichtigen sozialen Einrichtung 
zu sichern und ein zukunftsfähiges Mo-
dell für die Altenpflege zu schaffen.

SPD - Ulrike Fees/Paul Beitzer
Ulrike Fees verlas die Haushaltsrede 
stellvertretend für Paul Beitzer. Die SPD 
bewertet die Kombination aus Einspa-
rungen und Kreditaufnahme pragma-
tisch. Das Parkleitsystem solle trotz 
Kritik umgesetzt werden, da Planung 
und Förderung bereits genehmigt sei-
en. Die Fraktion begrüßt Investitionen in 
Stadtmauer, Münster, Kanalbau, die Sa-
nierung in der Wethgasse sowie die Pla-
nung im Hoffeld, mahnt aber an, auch 
Viertel wie die Nestleinsberggasse zu 
berücksichtigen. Verbesserungen for-
dert die SPD beim Kita-Defizit und beim 
Gleichgewicht zwischen Gastronomie, 
Gewerbe und Wohnen – Qualität solle 
Vorrang haben. Freiwillige Leistungen 
wie Theater, Kinderzeche, Musikschule 
und Knabenkapelle sollen erhalten blei-
ben. Kritisch sieht die SPD Projekte wie 
Gaisfeld IV (Abschnitt 2), Tiny Houses 
Larrieder Straße, den Campingplatz 
und die geplante Ferienhaussiedlung. 
Für die Hospitalstiftung schlägt sie den 
Verkauf der Jugendherberge an die 
Stadt vor, um finanzielle Spielräume zu 
schaffen.

Der Haushalt 2024 ist geprägt von der 
Finanzierung einer Gewerbesteuer-
rückzahlung und gesunkenen Einnah-
men. Wichtig war es, begonnene Maß-
nahmen fortzuführen und andere zu 
verschieben. Die finanzielle Lage bleibt 
angespannt, doch Dinkelsbühl hat in 
den Vorjahren gut gewirtschaftet. Trotz 
nötiger Kreditaufnahme bleiben Inves-
titionen in Schulen, Kitas, Kultur, Feuer-
wehr, Vereine und Geflüchtetenhilfe 
bestehen – sie sichern Lebensqualität 

und Standortattraktivität. Einige Projek-
te wie der Radweg Seidelsdorf–DKB 
werden aufgeschoben. Wichtig sind 
laufende Großprojekte wie Brücken-
bau, Stadtmauersanierung und Klär-
anschluss Wolfertsbronn. Auch der Er-
halt von Pflegeheim und bezahlbarem 
Wohnraum bleibt Priorität. Flächenent-
wicklung muss mit Rücksicht auf die 
Natur erfolgen. Die Fraktion stimmte 
dem Haushalt der Stadt 2025 sowie 
dem der Hospitalstiftung zu.

CSU - Klaus Huber
Klaus Huber kritisierte die späten Än-
derungsanträge für den Haushalt als 
unproduktiv. Die Zustimmung zum 
Haushalt erfolgt unter anderem we-
gen der Umsetzung des Parkleitsys-
tems, das der lokalen Wirtschaft zu-
gutekommt. Investitionen in Schulen, 
Kitas, Brücken und das Hoffeld seien 
Beleg für vorausschauende Stadtent-
wicklung. Künftige Fördermittel des 
Bundes müssten vorbereitet genutzt 
werden. Lob gibt es für Projekte wie 
das Theater, die Musikschule und das 
Carl-Fortunat-Haus als sozialer Treff-
punkt. Ebenso werden Maßnahmen 
zur Integration Geflüchteter und zur 
Obdachlosenhilfe betont. Dinkelsbühl 
sei gut aufgestellt, aber nicht reich – 
und müsse auch für das Krankenhaus 
kämpfen. Die hohe Kreisumlage sei zu 
akzeptieren, da sie zur Gesundheits-
versorgung beiträgt.

Bündnis 90/Die Grünen - Robert Tafferner

Die vollständigen Haushaltsreden aller Fraktionen finden Sie auf der Home-
page der Stadt Dinkelsbühl unter www.dinkelsbuehl.de/deutsch/alle/rat-
haus-buerger/stadtrat-ausschuesse. 
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Tanklöschfahrzeug TLF 4000
Die Freiwillige Feuerwehr Dinkelsbühl 
benötigt ein neues Tanklöschfahrzeug 
TLF 4000. Ein solches Fahrzeug kos-
tet rund 520.000 Euro. Der Stadtrat 
stimmte der Beschaffung zu. Nach den 
Feuerwehr-Zuwendungsrichtlinien be-
trägt für das TLF 4000 die Festbetrags-
förderung durch den Freistaat Bayern 
aktuell 165.230 Euro.  Eine Förderung 
durch den Landkreis Ansbach erfolgt 
nicht. Die Verwaltung wird beauftragt, 
bei der Regierung von Mittelfranken 
den Antrag auf Gewährung einer Zu-
wendung nach den Feuerwehr-Zu-
wendungsrichtlinien einzureichen, 
unter Beachtung der förderrechtlichen 
Bestimmungen die Ausschreibung 
im laufenden Jahr 2025 zu veranlas-
sen sowie die Vergabe dem Stadtrat 
zu gegebener Zeit zur Entscheidung 
vorzulegen. Die Ausschreibung und 
Vergabe für die Beschaffung des Tank-
löschfahrzeugs TLF 4000 sollte auf-
grund langer Lieferzeiten von ca. zwei 
Jahren zeitnah erfolgen. 

Digitale Alarmierung - Beschaffung 
von Digitalen-Melde-Empfängern 
Nach der Inbetriebnahme der Integ-
rierten Leitstelle Ansbach (Planungs-
stand Ende 2025) wird die Alarmie-
rung im Landkreis Ansbach Zug um 
Zug auf digital umgestellt. Im Zuge der 
Umstellung ist auch die Beschaffung 
von Digitalen-Melde-Empfängern 
(„Pager“) erforderlich, die aktuell im 
Einsatz befindlichen analogen Funk-
meldeempfänger sind zu ersetzen. 
Die Umrüstung der Alarmempfänger 
bzw. die Beschaffung von bis zu 130 
Stück Digitalen-Meldeempfängern für 
das Gebiet der Stadt Dinkelsbühl wird 
durch den Freistaat Bayern über das 
Förderprogramm Digitalfunk mit einer 
Förderquote von 80 v.H., maximal 
730 Euro pro Pager, gefördert. Der 
entsprechende Förderantrag wurde 
durch die Verwaltung im November 
2024 elektronisch eingereicht und im 
April 2025 in Abstimmung mit der Be-
willigungsbehörde modifiziert.
Der Beschaffungspreis für einen Pa-
ger beträgt aktuell 838,40 Euro. Stadt-
brandinspektor Frank Kloos empfiehlt, 
für die Feuerwehren Dinkelsbühl, Sin-
bronn und Waldeck insgesamt 130 Di-
gitale-Melde-Empfänger zu beschaf-
fen. Die Gesamtkosten belaufen sich 
bei Beschaffung von 130 Pagern dem-
nach auf insgesamt 108.992 Euro. Die 
Fördersumme durch den Freistaat 
beträgt 87.193,60 Euro. Der Stadtrat 
stimmte der Beschaffung zu. 

Neue Ausstattung für die Feuerwehr

Anpassung der Preise 
für die Schranne 
Die Mietkosten für das Veranstaltungs-
zentrum Schranne wurden zum letzten 
Mal im Jahr 2011 angepasst.  Seit dem 
sind vor allem die Kosten für die Ener-
gie (Strom, Heizung) stark gestiegen. 
Der Stadtrat stimmte den Änderungen 
zu. Alle Preise sind auf der Homepage 
der Stadt Dinkelsbühl einsehbar. 

Bericht des Oberbürgermeisters
Wirtschaftsschule ab der 5. Jahrgangsstufe
Mit großer Freude und Dankbarkeit hat-
te die Stadt Dinkelsbühl die Erprobung 
der 5. Jahrgangsstufe an Wirtschafts-
schulen ab dem Schuljahr 2024/2025 
aufgenommen. Damit geht ein seit 
über zehn Jahren gehegter Wunsch der 
Stadt Dinkelsbühl und von Oberbürger-
meister Dr. Christoph Hammer endlich 
in Erfüllung. Den Beschluss des baye-
rischen Staatsministeriums für Unter-
richt und Kultus, dies auf eine Klasse zu 
beschränken, konnte die Stadt jedoch 
nicht nachvollziehen. Nach einer aus-
drücklichen Bitte an das Staatsminis-

terium, die Beschränkung auf eine 5. 
Klasse für das Schuljahr 2025/2026 
nochmals zu überdenken, kam nun 
die Antwort vom Staatsministerium für 
Unterricht und Kultus: Nach intensiver 
Prüfung und Abwägung der Gegeben-
heiten, insbesondere auch der mög-
lichen Auswirkungen auf die weiteren 
Bildungsangebote in und um Dinkels-
bühl wird dem Antrag auf eine zweite 
Klasse zum kommenden Schuljahr 
nicht nachgegeben. Allerdings wird der 
Antrag für das Schuljahr 2026/2027 be-
rücksichtigt und erneut geprüft. 

Bericht aus der April-Sitzung 
des Stadtrates
Freiwillige Feuerwehr Segringen
Tobias Klein und Friedrich Göhring 
wurden als Kommandant bzw. stellver-
tretender Kommandant der Freiwilligen 
Feuerwehr Segringen bestätigt.
Sanierung und Umbau Haus B 
Der Stadtrat stimmte der Vergabe „Lose 
Möblierung Haus B“ an die Firma Büro-
forum Planen + Einrichten  aus Würz-
burg in Höhe von 95.239,87 Euro zu.
Anschluss Wolfertsbronn 
an die Kläranlage Dinkelsbühl
Der Anschluss von Wolfertsbronn an 
die Kläranlage Dinkelsbühl über den 
Stadtteil Segringen wurde als langfristig 
wirtschaftlichste Lösung beschlossen 
und die Bauarbeiten beauftragt.
Kläranlage Dinkelsbühl
Neubau Blockheizkraftwerk
Der Stadtrat stimmte dem Neubau 
des Blockheizkraftwerkes auf der Klär-
anlage Dinkelsbühl zu. Es wurde be-
schlossen, der Firma NQ Service aus 
Meinheim den Auftrag für die Techni-
sche Ausrüstung des Blockheizkraft-
werkes für den Neubau des BHKW auf 
der Kläranlage Dinkelsbühl in Höhe von 
171.434,53 Euro zu erteilen.
Jahrestiefbauarbeiten 2025 
Es wurde beschlossen dem Bauunter-
nehmer Engelhardt Bau aus Botzen-
weiler den Auftrag für die Jahrestiefbau-
arbeiten 2025  in Höhe von 410.140,70 
Euro zu erteilen.
Sanierung Stadtmauer 
Der Maßnahmenerweiterung (Sanie-
rung Stadt- und Zwingermauer) bis zum 
Berlinsturm sowie einer Auftragsverga-
be für die Mauerwerkssanierungsarbei-
ten in Höhe von 394.972 Euro wurde an 
die Firma Schmidt & Sohn aus Markt 
Berolzheim, vorbehaltlich der Geneh-
migung der Maßnahmenerweiterung 
durch das Bayerische Landesamt für 
Denkmalpflege, zugestimmt.
Änderung der Parkgebühren 
Das Parken in der Altstadt ist ab 1. Juni 
werktags von 9-19 Uhr und sonntags 
von 12-19 Uhr gebührenpflichtig. Die 
Sonntagssperrung der Altstadt wird 
beibehalten.
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Pfleger gesucht!
Dinkelsbühl sucht für das Altenpflegeheim zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
•	 Pflegefachkräfte in Teil- und Vollzeit
•	 Pflegefachhelfer, Pflegehelfer in Teilzeit 
Erforderlich sind: Bereitschaft zum Schicht- und Wochenenddienst, Zuverlässig-
keit und Kommunikationsfähigkeit.

Helfen als Beruf und Berufung
Die Hospitalstiftung Dinkelsbühl bietet im Altenpflegeheim zum 01.09.2025 Aus-
bildungsstellen für folgende Berufe:
•	 Ausbildung Pflegefachkraft 
•	 Ausbildung Pflegefachhelfer 
Das Ausbildungsverhältnis richtet sich nach dem TVAöD. 

Mitarbeit in Hauswirtschaft und Küche
Die Hospitalstiftung Dinkelsbühl sucht für das Altenpflegeheim eine Mitarbei-
tende (w/m/d) für den Bereich Hauswirtschaft / Küche in Teilzeit. Ihre Aufgaben 
sind vor allem die Zubereitung einfacher Speisen (Frühstück, Abendessen) sowie 
Spülen und einfache Reinigungstätigkeiten. Wir erwarten die Bereitschaft zum 
Schicht- und Wochenenddienst sowie Zuverlässigkeit und ein freundliches Auf-
treten. Die Einstellung soll zum nächstmöglichen Zeitpunkt erfolgen.

FSJ in der Altenpflege
Im Altenpflegeheim der Hospitalstiftung ist vom 01.09.2025 bis 31.08.2026 eine Stelle 
für ein Freiwilliges Soziales Jahr in der Altenpflege in Zusammenarbeit mit dem Pa-
ritätischen Wohlfahrtsverband Bayern zu besetzen. Ein Teil deiner Aufgaben ist es, 
die Fachkräfte bei der Pflege der HeimbewohnerInnen zu unterstützen. Du hilfst älte-
ren Menschen beim Essen oder gestaltest Freizeitangebote für sie, wie zum Beispiel 
gemeinsames Basteln oder Spaziergänge. Andere mögliche Aufgabengebiete sind 
in der Hauswirtschaft, z. B. Tisch decken, Zwischenmahlzeiten vorbereiten und aus-
teilen usw. Natürlich bekommst du auch Urlaub und wirst zur Teilnahme an Semina-
ren des Paritätischen freigestellt. Wichtig ist, dass du Freude am Umgang mit älteren 
Menschen hast, hilfsbereit und zuverlässig bist. Haben wir dein Interesse geweckt?
Dann bewirb dich bitte mit einer aussagekräftigen Bewerbung mit (tabellarischem) 
Lebenslauf sowie Schulzeugnis bis zum 30.07.2025 an die Stadt Dinkelsbühl, Perso-
nalverwaltung, Segringer Str. 30, 91550 Dinkelsbühl oder per E-Mail an isabell.oer-
tel@dinkelsbuehl.de. Auskünfte unter Telefon 09851 / 902105. 

Weitere Informationen erteilt Ihnen die Einrichtungsleitung Tel. 09851 / 554 14 11. 

Die Stadtwerke Dinkelsbühl suchen 
zum nächstmöglichen Termin eine/n 
(w/m/d) Fachangestellten für Bäder-
betriebe oder Rettungsschwimmer 
(mit Abzeichen in Silber) in Vollzeit. Ihre 
Aufgaben sind unter anderem: Aufsicht 
und Betreuung des Bade- und Sauna-
betriebes, Pflege und Wartung der 
technischen Einrichtungen, Mitwirkung 
bei Veranstaltungen wie Kindertag und 
Mitternachtssauna und gegebenen-
falls Abhalten von Schwimmkursen 
und Wassergymnastik. Ihr Profil: Be-
reitschaft zur Schichtarbeit und zum 
Wochenenddienst, Teamfähigkeit und 
Lernbereitschaft, kunden- und dienst-
leistungsorientiertes Auftreten, Spaß 
an einer vielfältigen Aufgabenstellung 
(Hallenbad, Sauna, Freibad) und eine 
selbstständige, engagierte Arbeits-
weise. Wir bieten: Spaß an der Arbeit 
und ein gutes Betriebsklima in einem 
motivierten Team, Bezahlung nach TV-
V, Unterstützung bei der Einarbeitung 
und Schulung, sicherer Arbeitsplatz 
in einer zukunftsorientierten Branche, 
flache Hierarchieebenen und kurze 
Entscheidungswege, moderne Arbeits-
plätze und Ausrüstungen und attraktive 
Sozialleistungen. Auskünfte zur Tätig-
keit erteilt Werkleiter Andreas Karl (Tel.  
09851/57200). Bewerbungsschluss: 
05.06.2025.

Fachangestellter für 
Bäderbetriebe oder
Rettungsschwimmer gesucht

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit (tabellari-
schem) Lebenslauf, Nachweisen zur Ausbildung 
und bisherigen Tätigkeit senden Sie schriftlich 
an die Stadt Dinkelsbühl, Personalverwaltung, 
Segringer Str. 30, 91550 Dinkelsbühl. Verzichten 
Sie im Sinne eines aktiven Umweltschutzes auf 
Bewerbungsmappen und Klarsichtfolien und 
übersenden Sie nur Kopien. Eine Rücksendung 
Ihrer Unterlagen kann nicht erfolgen. 
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Erneuerung Wörnitzsteg
Der Wörnitzsteg Schwedenwiese ist 
hauptsächlich für den Fußgängerver-
kehr eine äußerst bedeutende und 
hoch frequentierte Verbindungsach-
se über die Wörnitz. Er wurde in den 
Jahren 1979/80 mit Unterstützung 
aus dem Förderprogramm „Freizeit 
und Erholung“ errichtet sowie im Jahr 
2000 umgebaut und erneuert. Aktuell 
ist der bestehende Holzüberbau auf-
grund baulicher Schäden nur noch 
eingeschränkt nutzbar, er entspricht 
nicht mehr den heutigen Sicherheits-
anforderungen und bedarf dringend 
der Erneuerung. Erneuert wird ledig-
lich der Brückenüberbau, die vorhan-
dene Brunnengründung wird verwen-
det. Der vorliegende Bauwerksentwurf 
sieht eine Erneuerung des Überbaus 
als Einfeldsystem vor. Der Stahlüber-
bau wird als Trogbrücke in offener und 
lichtdurchlässiger Bauweise ausge-
führt. Die Barrierefreiheit wird durch 
eine maximale Steigung von 6 Prozent, 
beidseitigem Handlauf und einem ge-
schlossenen Belag sichergestellt. Bei 
der Baumaßnahme wird ein großer An-

teil des Überbaus im Werk hergestellt 
und fertig auf der Baustelle angeliefert 
und montiert. Bis zur Kinderzeche ist 
eine Teilfertigstellung geplant, damit 
die wichtige Fußgängerverbindung in 
die Stadt während der Festwoche ge-
währleistet wird. Die endgültige Fertig-
stellung soll im August folgen. Die Bau-

kosten betragen rund 680.000 Euro. 
Die Baumaßnahme wird durch die Re-
gierung von Mittelfranken als Festbe-
tragsfinanzierung für „Zuwendungen 
für städtebauliche Erneuerungsmaß-
nahmen nach dem Bund-Länder-Pro-
gramm Lebendige Zentren“ in Höhe 
von 387.500 Euro gefördert. 

Richtfest in Dinkelsbühl
BayernHeim schafft 88 Wohnungen
Im Mai wurde das Richtfest für das Bau-
vorhaben der BayernHeim GmbH in 
Dinkelsbühl gefeiert. An der Lorestraße 
entstehen insgesamt 88 barrierefreie 
Mietwohnungen auf einem rund 6.500 
Quadratmeter großen Grundstück. 
Die Fertigstellung ist für Anfang 2026 
vorgesehen. Das neue Wohnquartier 
bietet zwei bis fünf Zimmer große Woh-
nungen für unterschiedliche Lebens-
situationen – von Familien über Paare 
bis hin zu Seniorinnen und Senioren. 
Die Wohnflächen reichen von ca. 45 
m² bis ca. 100 m². Alle Wohnungen ver-
fügen über großzügige Balkone oder 
Terrassen, sind barrierefrei erreichbar 
und bieten eine hochwertige Ausstat-
tung mit Fußbodenheizung, modernen 
Bodenbelägen und hellen Bädern. Ein 
Aufzug verbindet alle Etagen von der 
Tiefgarage bis ins Dachgeschoss. Der 
Innenhof wird mit Grünflächen und Auf-
enthaltsbereichen gestaltet und schafft 
Raum für Begegnung und Erholung. 

Die Wärmeversorgung erfolgt über ein 
nachhaltiges Energiekonzept. Die Mie-
ten für Wohnungen mit Mietzuschuss 
liegen – je nach Förderstufe – zwischen 
5,10 und 10,80 Euro pro Quadratmeter. 
Ralph Büchele, Geschäftsführer der 
BayernHeim GmbH, betont: „Mit unse-
rem Projekt in Dinkelsbühl zeigen wir 
einmal mehr, wie bezahlbarer Wohn-
raum, Qualität und Nachhaltigkeit sinn-
voll zusammengehen. Als staatliche 
Wohnungsbaugesellschaft sind wir 
verlässlicher Partner für Kommunen.“ 

Auch Dinkelsbühls Oberbürgermeister 
Dr. Christoph Hammer würdigt das Vor-
haben: „Die neuen Wohnungen sind ein 
großer Gewinn für Dinkelsbühl. Gerade 
für Menschen mit kleinerem Einkom-
men entstehen hier echte Perspektiven. 
Das Projekt der BayernHeim ist ein star-
kes Zeichen für soziale Verantwortung 
und eine wichtige Investition in unsere 
Stadt.“
Ansprechpartnerin im Rathaus:
Jasmin Schletterer, Tel. 09851 902121
wohnberechtigung@dinkelsbuehl.de
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Der Straßenbereich Wethgasse, Dry-
satz, Unterer Mauerweg und Fischer-
gäßlein liegt im Sanierungsgebiet. 
Über einen Durchgang durch die 
Stadtmauer ist die Wethgasse und da-
mit das Zentrum der Altstadt für den 
Fußgänger und Radfahrer auf kurzem 
Weg vom Großparkplatz Schweden-
wiese und zentralem Busbahnhof er-
reichbar. Die Straßenzüge befinden 
sich in einem schlechten baulichen 
Zustand. Die Versorgungsleitungen 
der Stadtwerke und der Entwässe-
rungskanal sind ebenfalls sanierungs-
bedürftig und werden im Zuge der 
Straßensanierung parallel erneuert.
Die Planung erfolgte insbesondere 
unter Einbeziehung der Regierung 
von Mittelfranken, des Bayerischen 
Landesamtes für Denkmalpflege und 
dem Behindertenbeauftragten der 
Stadt Dinkelsbühl unter Berücksichti-
gung der Festlegungen im Integrier-
ten Städtebaulichen Entwicklungs-
konzept (ISEK) und dem entwickelten 
Konzept „Barrierefreies Wegenetz“ für 
die Altstadt von Dinkelsbühl. Grund-
lage der Neugestaltung der Straßen- 
und Platzräume sind die Ordnung des 

ruhenden Verkehrs, die Verringerung 
des Durchgangsverkehrs, die Entlas-
tung der Platzfläche vom parkenden 
Verkehr, der weitere Ausbau des bar-
rierefreien Wegenetzes sowie die Ab-
grenzung der Platzflächen mit Pollern 
aus Naturstein. Beispielsweise wer-
den in der Wethgasse bis zum Stadt-
mauerdurchgang, im Fischergäßlein 
und auf den Vorplätzen ein barriere-
freies Gehband aus großformatigen 
Betonplatten verlegt. Somit ist der 
Lückenschluss an das bestehende 
barrierefreie Wegenetz in der Altstadt 
und in Richtung Nördlinger Tor mög-

lich. Die Platzflächen werden neu 
definiert. Die Verkehrsflächen wer-
den entsprechend ihrer Funktion mit 
unterschiedlichen Oberflächenbelä-
gen aus überwiegend gebrauchten 
Materialien hergestellt. Im Rahmen 
der Möglichkeiten werden etwa durch 
Pflanzung von zusätzlichen Bäumen 
Begrünungsmaßnahmen umgesetzt. 
Die Baukosten für die Neugestaltung 
der Straßenzüge mit der Erneuerun-
gen der Versorgungsleitungen belau-
fen sich auf rund 850.000 Euro (brut-
to). Die Maßnahme wird mit Mitteln 
der Städtebauförderung gefördert.

Mit dem 2. Abschnitt des vierten Bau-
abschnitts im Baugebiet Gaisfeld star-
tete im März 2025 eines der bedeu-
tendsten Erschließungsvorhaben der 
kommenden Jahre. Das neue Teilgebiet 
schafft die baulichen Voraussetzun-
gen für über 100 Wohneinheiten sowie 
mehrere Sonder- und Mischflächen. 
Geplant sind unter anderem 24 Grund-
stücke für verdichtetes Wohnen, zwei 
Sondergebiete mit insgesamt 6.200 Qua-
dratmetern Fläche, 20 Reihenhäuser, 
vier Parzellen im Mischgebiet sowie 56 
Einfamilienhäuser und neun Doppelhäu-
ser. Die Grundstücksgrößen reichen da-
bei von 535 bis 1.000 Quadratmeter und 
bieten somit Platz für unterschiedlichste 
Wohnbedürfnisse. Die verkehrliche Er-
schließung erfolgt über einen neu ange-
legten Mini-Kreisverkehr an der Zunftrei-
genstraße, der als zentrale Zufahrt zum 
Baugebiet dient. Im ersten Teilabschnitt 
wird die Straße mit einer Breite von 5,50 

Metern, einem einseitigen Gehweg so-
wie Stellplätzen mit Baumbepflanzung 
realisiert. Insgesamt entstehen rund 
9.600 Quadratmeter neue Straßenflä-
chen, 28 öffentliche Stellplätze sowie 
zusätzliche Parkmöglichkeiten entlang 
der Fahrbahn zur Verkehrsberuhigung. 
Auch die Kanal- und Versorgungsinfra-
struktur wird umfassend ausgebaut: 
Etwa 1.000 Meter Schmutz- und 1.100 
Meter Regenwasserkanal werden neu 
verlegt. Rund 120 Grundstücksanschlüs-
se sind vorgesehen. Zudem erfolgt der 

Baustart für neuen Bauabschnitt im Gaisfeld 
Einbau neuer Versorgungsleitungen. 
Die Gesamtbaukosten belaufen sich auf 
rund 4,03 Millionen Euro brutto, inklu-
sive aller Neben- und Leitungskosten. 
Die Fertigstellung der Maßnahme ist 
für Sommer bzw. Herbst 2026 geplant. 
Mit diesem Erschließungsschritt setzt 
die Gemeinde einen weiteren Meilen-
stein für die bedarfsgerechte Entwick-
lung von Wohnraum im Gaisfeld – ein 
klares Bekenntnis zur nachhaltigen und 
zukunftsorientierten Siedlungsentwick-
lung.

Großbaustelle in der Nördlinger Straße
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RATHAUSNACHRICHTEN

Bisher gehörte es bei den Stadtwerken 
Dinkelsbühl zur kundenfreundlichen 
Praxis, Umzugsmeldungen auch rück-
wirkend noch zu akzeptieren. Dies 
ist im Zuge der Gesetzesänderung 
zum 24-Stunden-Lieferantenwech-
sel nun nicht mehr möglich. Ab dem 
06.06.2025 sind Wohnungsumzüge 
zwingend im Voraus anzuzeigen. Um 
eine fristgerechte Bearbeitung garan-
tieren zu können, empfehlen die Stadt-
werke, sich schon sieben Tage vorher 
zu melden. Mit einer rechtzeitigen 
Anzeige des Umzuges bleibt sicherge-
stellt, dass für die Kunden keine unnöti-
gen Zusatzkosten entstehen.
Was ist bei Umzügen noch zu tun?
Ganz wichtig ist es auch, die Zähler-
stände der bisherigen Wohnung am 

24-Stunden-Lieferantenwechsel
Hinweise für Mieter und Eigentümer bei Umzügen bzw. Lieferantenwechsel 
ab dem 06.06.2025

Tag der Schlüsselübergabe an die 
Stadtwerken Dinkelsbühl zu übermit-
teln. Das lässt sich über das Kunden-
portal schnell erledigen. Als Nachweis 
sollten Zählerstand und Datum von 
Mieter und Vermieter bei der Überga-
be protokolliert werden.
In der Theorie soll es dem Kunden 
durch die Gesetzesänderung zukünf-
tig möglich sein, den Lieferanten in-
nerhalb von 24 Stunden zu wechseln. 
In der Praxis wird dies aber kaum der 
Fall sein. Der Lieferantenwechsel wird 
hinter den Kulissen zwar innerhalb von 
24 Stunden abgewickelt, das tatsäch-
liche Wechseldatum orientiert sich 
aber nach wie vor an der vertraglichen 
Kündigungsfrist des aktuellen Liefer-
vertrages.

Aus dem Standesamt 
Geburten:
07.04.25 Luisa Hofmann, Tochter von Sabrina Hofmann und Rainer Schuster
Eheschließungen:
25.04.25 Jan Beyer und Alice Brück, Westbergstr. 5, Aurach
05.05.25 Lukas Reuter und Franzi Stark, Turmgasse 18
07.05.25 Vincenzo Bruno und Diana Ehinger, Segringer Str. 54
Sterbefälle:
25.04.25 Maria Rühl, geb. Hüttinger, Gaisfeldweg 6
30.04.25 Gertrud König, geb. Wiedemann, Crailsheimer Str. 25

Seit 13 Jahren wird vom Comité de Ju-
melage, dem Partnerschaftsverein aus 
Guérande, der mit Motiven aus Dinkels-
bühl und Guérande reich geschmückte 
Baum in der Nähe des Kulturzentrums 
feierlich aufgestellt. Diese in Frankreich 
völlig unbekannte Tradition soll das Jahr 
über an die Freundschaft mit Dinkels-
bühl erinnern. Bei einem Aperitif und mit 
Ansprachen der Präsidentin der Jume-
lage, des Bürgermeisters sowie eines 
Europaabgeordneten, eingerahmt von 
Musik der Dudelsackspieler begann 
der Tag. Etwa 60 Mitglieder des Vereins 
feierten anschließend gemeinsam mit 
einem ausgiebigem Mittagessen wei-
ter. Dieses Jahr wurde ein „Méchoui“ 

Feldgeschworener vereidigt
Anfang Mai wurde für das Feldge-
schworenengremium Esbach Tim 
Weick als neuer Feldgeschworener 
vereidigt. Weick ist der Nachfolger für 
Herrn Fees, der am 25.02.2025 ver-
storben ist. Feldgeschworene sind 
das älteste noch erhaltene Ehrenamt 
der kommunalen Selbstverwaltung. 
Aufgabe der Feldgeschworenen ist 
es die Grenzsteine und Abmarkungen 
zu hüten und das Staatliche Vermes-
sungsamt Ansbach bei Grundstücks-
vermessungen zu unterstützen. 

Maibaumprämierung 2025
Traditionell hat die Stadt Dinkelsbühl 
am 30. April auch in diesem Jahr wie-
der eine „Maibaumjury“ entsandt, um 
die Maibäume in und um Dinkelsbühl 
zu bewerten. Diese Jury bestand in 
diesem Jahr aus OB Dr. Hammer und 
den Stadträten Manfred Scholl, Wil-
fried Lehr, Kyra Hoffmann, Matthias 
Schreiber und Klaus Huber. Die Sie-
gerehrung fand beim Weiherfest in 
Esbach statt. Gewonnen hat der Mai-
baum aus Oberradach. Zweiter wurde 
der aus Wolfertsbronn und den dritten 
Platz gewann der Maibaum aus dem 
Gaisfeld-Pikenierweg. Insgesamt wur-
den 18 Maibäume zum Wettbewerb 
angemeldet.

aufgetischt, ein am Spieß gebratenes 
und mit Couscous gefülltes Lamm.

Maibaum in der Partnerstadt  Guérande
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STADTBIBLIOTHEK

,Sie hat gehört, es gibt eine Sprache, die hat ein Wort für jene Stille, die eintritt, 
nachdem der Besuch gegangen ist.‘

Aus: „Flusslinien“ von Katharina Hagena

• Der Buchspazierer.
• Die Herrlichkeit des Lebens.
• King’s Land.
• Konklave.
• Marianengraben.

• Alles Fifty Fifty.
• Anatomie eines Falls.
• Better Man                                           

die Robbie Williams-Story.
• Jeanne du Barry                                                               

die Favoritin des Königs.
• Das Leben ein Tanz. 
• Oh la la - Wer ahnt denn sowas?

Stadtbibliothek 
Gustav-Adolf-Haus
Segringer Str. 2, 
91550 Dinkelsbühl
Telefon 09851/902-160
stadtbibliothek@dinkelsbuehl.de
www.dinkelsbuehl.de/stadtbibliothek

Öff nungszeiten:
Montag  13.00 - 17.00 Uhr
Dienstag  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr
  15.00 - 18.00 Uhr
Freitag  14.00 - 18.00 Uhr 

Erweiterte Öff nungszeiten 
während der Pfi ngstferien: 
Montag  13.00 - 17.00 Uhr
Dienstag  10.00 - 13.00 Uhr  
  15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr  
  15.00 - 18.00 Uhr
Freitag  14.00 - 18.00 Uhr

Sprechstunde in der Stadtbibliothek 
Sie haben Fragen zur Nutzung der 
eMedien (eBook, eAudio, ...) oder zu 
anderen Angeboten der Stadtbiblio-
thek? Vereinbaren Sie einfach einen 
persönlichen Termin. Anmeldung un-
ter: Tel. 902160 oder unter stadtbiblio-
thek@dinkelsbuehl.de

• Nur noch ein einziges Mal.
• Schule der magischen Tiere 3.
• Woodwalkers.
• The Zone of Interest.
• Der Zopf.

• One life.
• Stella - ein Leben:                              

Was hättest Du getan?
• Sterben.
• Umberto Eco                                                                              

Eine Bibliothek der Welt.
• Die Witwe Clicquot                                    

Grande Dame der Champagne.

Neue Buch-Verfi lmungen auf DVD in der Stadtbibliothek:

Außerdem neu im DVD-Regal:

Kleine Medien-Auswahl Ausfl ugsführer
• Arenz: Gebrauchsanweisung für Franken.
• Bayern – 50 Ideen für einen herrlichen Tag (Kleine Auszeiten mit der Bahn).
• Bayerns Welterbe – Faszinierende Wanderungen zu allen UNESCO-Schätzen.
• Bahnmüller: Wanderparadies Franken – 50 außergewöhnliche Touren in bayerischen Naturparken.
• Söder: 111 Orte in und um Rothenburg, die man gesehen haben muss [mit Dinkelsbühl].
• Stiefel: Das Buch der kuriosen Orte in Bayern.

• Ernte mehr als du denkst (EMF).
• Bergmann: Lang lebe mein Basilikum
• Farrimond: 100 Fragen und Antworten zum Gärtnern.
• Lautenbach: Gärtnern für wenig Geld.
• Lehne: Lasst uns beeten – Die Kunst ganzjährig schöne Gärten zu gestalten.
• Lugerbauer: Wächst nicht, gibt’s nicht.
• Over: Wildkrautampel – Vom gelassenen Umgang mit Wildwuchs im Garten. 
• Oftring: Alleskönner im Garten – 80 Multitalente: blütenreich, insektenreich & essbar.

Neu beschaff te Gartenbücher
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LANDESTHEATER

Termine im Juni auf der
Freilichtbühne am Wehrgang

„Ladies Night“
So, 01.06.2025, 19.30 Uhr
Di, 17.06.2025, 19.30 Uhr
Mi, 18.06.2025, 19.30 Uhr
Do, 19.06.2025, 19.30 Uhr
Fr, 20.06.2025, 19.30 Uhr
Sa, 21.06.2025, 15 Uhr
Sa, 21.06.2025, 19.30 Uhr
So, 22.06.2025, 19.30 Uhr

„Beatles an Bord“
Di, 03.06.2025, 19.30 Uhr (Premiere)
Mi, 04.06.2025, 19.30 Uhr
Do, 05.06.2025, 19.30 Uhr
Fr, 06.06.2025, 15 Uhr
Fr, 06.06.2025, 19.30 Uhr
Sa, 07.06.2025, 19.30 Uhr
Di, 24.06.2025, 19.30 Uhr
Mi, 25.06.2025, 19.30 Uhr
Do, 26.06.2025, 19.30 Uhr
Fr, 27.06.2025, 19.30 Uhr
Fr, 28.06.2025, 15 Uhr
Sa, 28.06.2025, 19.30 Uhr
So, 29.06.2025, 19.30 Uhr

„Meister Eder und sein Pumuckl“
Vormittags nur nach Voranmeldung
Mi, 04.06.2025, 09.30 Uhr 
Do, 05.06.2025, 09.30 Uhr 
Sa, 07.06.2025, 15 Uhr
So, 15.06.2025, 15 Uhr
So, 22.06.2025, 15 Uhr
Di, 24.06.2025, 09.30 Uhr 
Mi, 25.06.2025, 09.30 Uhr 
Do, 26.06.2025, 09.30 Uhr 
Fr, 27.06.2025, 09.30 Uhr 
So, 29.06.2025, 15 Uhr

„Dancing Queen 
das große ABBA-Konzert“
Di, 10.06.2025, 19.30 Uhr
Mi, 11.06.2025, 19.30 Uhr
Do, 12.06.2025, 19.30 Uhr
Fr, 13.06.2025, 19.30 Uhr
Sa, 14.06.2025, 19.30 Uhr
So, 15.06.2025, 19.30 Uhr

Urban Priol: „Im Fluss. 
Täglich quellfrisch, immer aktuell!“
Mo, 23.06.2025, 19.30 Uhr (ausverkauft)

Am Dienstag, den 03.06.2025 um 
19.30 Uhr startet das Landestheater 
mit Enrique Keils Comedycal „Beatles 
an Bord“ durch! In der Inszenierung 
von Intendant Peter Cahn begeben 
sich die drei charmanten französi-
schen Flugbegleiterinnen Babette (Di-
ana Barth), Jeanette (Angela Isabelle 
Eberlein) und Raclette (Claudia Roth) 
auf einen musikalischen Höhenflug 
mit dem Publikum:
Willkommen an Bord! Legen Sie den 
Sicherheitsgurt an und seien Sie ge-
spannt auf einen lustigen und turbu-
lenten Abend, der sicherlich wie im 
Flug vergehen wird. Steigen Sie ein, 
machen Sie es sich bequem und wun-
dern Sie sich bestenfalls über nichts. 
Denn auf dem Flug der Airline Jetba-
guette von Stuttgart nach Paris geht 
so ziemlich alles schief, was schiefge-
hen kann: Der Pilot ist betrunken, das 
Essen an Bord geht aus, der Kapitän 
schlägt eine falsche Flugroute ein  
und als auch noch ein Triebwerk aus-
fällt, steht einer Notwasserung nichts 
mehr im Wege. Doch keine Sorge: Sie 
werden als Fluggast fast nichts von 
den Komplikationen bemerken! Denn 
die drei französischen Flugbegleite-

rinnen Babette, Jeanette und Raclette 
haben die Lage voll im Griff. Mit einem 
ausgefeilten Unterhaltungsprogramm 
lenken sie die Passagiere von den 
zahlreichen Pannen ab. Ob „Let It Be" 
im Salsa-Rhythmus, „Help!" im Stil 
einer Opernarie oder „All You Need Is 
Love" als Reggae - alle Beatles-Songs, 
die während des Fluges von den Ste-
wardessen dargeboten werden, erhal-
ten durch ihre neuen Arrangements 
eine ganz besondere Note.

Gleich vier Nachmittagsvorstellun-
gen gibt es im Juni auf der überdach-
ten Freilichtbühne am Wehrgang 
zu sehen. Freuen Sie sich auf das 
Comedycal „Beatles an Bord“ (am 
Fr, 06.06.2025 und Sa, 28.06.2025), 
„Dancing Queen – das große AB-

Nachmittagsvorstellungen von „Beatles an Bord“, 
„Dancing Queen“ und „Ladies Night“

BA-Konzert“ (am Sa, 14.06.2025, ge-
schlossene Veranstaltung) und die 
Striptease-Komödie „Ladies Night“ 
(am Sa, 21.06.2025). Die Nachmittags-
vorstellungen beginnen um 15 Uhr. 
Karten gibt es zu einem Einheitspreis 
von nur 23 Euro pro Karte. 

Ende Mai stellen Felix J. Mohr und 
Juliane Abt ihr neues Sachbuch über 
die Intendanz von Peter Cahn am Lan-
destheater Dinkelsbühl vor. Das Buch 
„Theater muss wie Fußball sein!“, wel-
ches anlässlich von Peter Cahns letz-
ter Spielzeit in Dinkelsbühl geschrie-
ben wurde und die verschiedenen 
Jahre seiner Intendanz beleuchtet, 
ist ab sofort auch im Buchhandel er-
hältlich, unter anderem im Leseland 
Doberstein und in der Buchhandlung 

Rupprecht in Dinkelsbühl. Die Kosten 
des Buches betragen 15,99 Euro pro 
Exemplar, verfügbare e-books kosten 
7,49 Euro. Das Vorwort des Buches 
wurde von Oberbürgermeister Dr. 
Christoph Hammer verfasst. Zudem 
beinhaltet es mehrere Kommentar-
texte verschiedener Wegbegleiter 
von Peter Cahn. Das Buch wird haupt-
sächlich durch die Sparkasse Ans-
bach und die VR Bank im südlichen 
Franken eG finanziert.

Buchveröffentlichung: „Theater muss wie Fußball sein!“

Premiere von „Beatles an Bord“!



13  |  Blickpunkt  06 . 2025

LANDESTHEATER

Intendant Peter Cahn startet am Mitt-
woch, den 04.06.2025 mit seinem 
Team in die Proben für „UDO! – Im Ba-
demantel um die Welt“. In der Musik-
revue von Felix J. Mohr interpretieren 
die Publikumslieblinge Jochen Schai-
ble und Claudia Roth die beliebtesten 
Schlager und Udo Jürgens-Chansons 
der 60er bis 90er. Dabei erlebt man eine 
humorvoll-musikalische Kreuzfahrt der 
Gefühle: Schlager ahoi! Das Publikum 
erwartet ein schwungvoller Wellenritt 
voller musikalischer Höhepunkte! Udo 
Jürgens' unvergessliche Hits wechseln 
sich ab mit bekannten Songs von Udo 
Lindenberg, Andrea Berg, Marianne 
Rosenberg und vielen weiteren Musik-
legenden. Wer wohnt im ehrenwerten 
Haus? Fängt mit 66 Jahren das Leben 
erst so richtig an? Und kann man ein 

Herz noch reparieren? Fragen über 
Fragen und die Antwort gibt nur UDO! 
Feiern Sie mit uns und genießen Sie ei-
nen Partyspaß allererster Sahne – gute 
Laune garantiert! Udo ist Cover-Sänger 
an Bord des Kreuzfahrtschiffs MS Alba-
tros und kennt in seinem Leben nur ein 
Ziel: Endlich berühmt zu werden und 
damit seinem großen Idol Udo Jürgens 
nachzueifern. Eines Abends begegnet 
er der lebensfrohen Barkeeperin Anita 
und beschließt, mit ihr gemeinsam die 
sieben Weltmeere und ferne Länder 
zu bereisen – den weißen Bademantel 
hat er dabei natürlich stets mit im Ge-
päck. Doch als sein großer Durchbruch 
schließlich kommt, steht Udo schon 
bald vor einer Herzensentscheidung. 
Was wiegt stärker: Die eigene Karriere 
oder die Liebe zu Anita?

„Reel-ality“ beim Landesthe-
ater und Touristik Service
Auch in diesem Jahr darf man sich 
wieder auf neue Reels mit Dramaturg 
Felix J. Mohr, Julia Kirchdörfer vom Tou-
ristik Service Dinkelsbühl und einigen 
Schauspielern vom Landestheater 
freuen. Erleben Sie spannende und 
humorvolle Einblicke hinter die Kulis-
sen, Wissenswertes rund um die Som-
merfestspiele und jede Menge kreative 
Momente! Die Reels werden im Laufe 
der Sommerfestspiele ab Ende Mai auf 
den Instagram-Kanälen des Landes-
theaters und des Touristik Service Din-
kelsbühl gepostet.
Instagram-Account Landestheater:
@landestheaterdinkelsbuehl
Instagram-Account Touristik Service:  
@tourismus_dinkelsbuehl

Am Dienstag, den 06.05.2025 wurde 
von Oberbürgermeister Dr. Christoph 
Hammer, Intendant Peter Cahn und 
der Sparkasse Ansbach der dies-
jährige Malwettbewerb für Kitas und 
Grundschulen zum Thema des Fami-
lientheaterstücks „Meister Eder und 
sein Pumuckl“ eröffnet. Zahlreiche 
Einreichungen erreichten das Lan-
destheater Dinkelsbühl und die Spar-
kasse Ansbach, welche den Wettbe-
werb gemeinsam organisieren. Der 
4-jährige Moritz Schöniger der Kita St. 
Georg Dinkelsbühl erhielt den 1. Preis 
in der Kategorie „Einzelpreise Kitas“, 
der 9-jährige Julian Hermann aus der 
Grundschule Ehingen gewann den 

1. Preis in der Kategorie „Einzelpreise 
Grundschulen“. Beide dürfen sich über 
je fünf Eintrittskarten für „Meister Eder 
und sein Pumuckl“ freuen. In der Kate-
gorie „Klassenproduktionen“ belegte 
die 3. Klasse der Grundschule Ehingen 
den 1. Platz und gewann Gutschei-
ne für das Funtasia Kinderland. Die 
Durchführung des Malwettbewerbs 
wird vom Funtasia Kinderland und 
dem Leseland Doberstein unterstützt. 
Die Ausstellung im Dinkelsbühler Be-
ratungsCenter der Sparkasse Ansbach 
(Mönchsrother Str. 3, 91550 Dinkels-
bühl), bei der alle eingereichten Werke 
zu sehen sind, kann noch bis voraus-
sichtlich Mitte Juli besichtigt werden.

Die Premiere am Sonntag, den 
13.07.2025 um 19.30 Uhr ist bereits 
ausverkauft, ebenso wie die weiteren 
Vorstellungen im Juli und einige August-
Vorstellungen. Aufgrund der hohen 
Nachfrage empfiehlt das Landesthea-
ter eine schnelle Buchung.

Probenstart von „UDO! – Im Bademantel um die Welt“

Malwettbewerb: „Meister Eder und sein Pumuckl“
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HAUS DER GESCHICHTE

Di, 24.06.25, 19:30 Uhr
Im Rahmen des Gedenkjahres „500 
Jahre Bauernkrieg“ fi ndet ein Vortrag 
im Haus der Geschichte Dinkelsbühl 
statt. Es wird auf die Schrift Luthers 
mit dem lateinischen Titel: „De liber-

Treff punkt Museum im Juni 
„Von der Freiheit eines Christenmenschen“ 

Die aktuelle Sonderausstellung im 
Haus der Geschichte Dinkelsbühl 
beschäftigt sich mit der langen Tra-
dition der Keramikproduktion in Sie-
benbürgen, die in einigen wenigen 
Orten bis heute lebendig ist. Hierbei 
wurden vor allem Gebrauchskera-
miken, wie Töpfe, Krüge und Teller 
mit vielfältigen Formen und Dekoren 

Midissage der Sonderausstellung
„Bruder mein schenk frisch ein – lass uns alle lustig sein“ 
Fr, 06.06.25, 18:30 Uhr

hergestellt. Neben den Töpferwaren 
für den alltäglichen Gebrauch gab 
es aber auch solche, die nur zu be-
stimmten Anlässen genutzt wurden. 
Zur Midissage der Sonderausstel-
lung ist die gesamte Bevölkerung am 
Freitag, 06. Juni 2025 um 18:30 Uhr 
ganz herzlich in das Haus der Ge-
schichte eingeladen. 

Kino im Museum
Jeden ersten Freitag im Monat fi ndet 
um 19:30 Uhr eine Kinovorstellung 
des Vereins Programmänderung e.V. 
im Medienraum des Hauses der Ge-
schichte statt. Im Juni fi ndet diese we-
gen des Heimattages der Siebenbür-
ger Sachsen allerdings eine Woche 
später statt:
Freitag, 13.06.2025, 19:30 Uhr: 
„Unsere Zeit wird kommen“ (2025)
Nach Jahren der Unsicherheit und des 
unfreiwilligen Exils ist der Gambier 
Siaka mit seiner Frau Victoria in deren 
„Heimatland“ Österreich zurückge-
kehrt, um sich eine stabile Existenz auf-
zubauen und eine Familie zu gründen. 
Über ein Jahr lang begleitet Ivette Lö-
cker das Paar, dessen Sehnsucht nach 
unbeschwerter Liebe und dem Ge-
fühl des Ankommens sich nicht ohne 
Widerstände einlöst. Sie müssen sich 
weiter durch bürokratisches Dickicht 
kämpfen, um zusammenbleiben zu 
können. Victoria versucht, wieder in ein 
„ganz normales“ Leben als Grafi kde-
signerin zurückzufi nden, während Sia-
kas prekäre Jobsituation echter Teilha-
be und Akzeptanz immer noch im Weg 
steht. Einen Großteil ihrer Energien 
investieren beide in die Verwirklichung 
ihrer gemeinsamen Utopie, doch die 
kulturellen Diff erenzen bleiben bedeut-
sam, soziale Strukturen unbeweglich 
und die eigene Geschichte lässt sich 
ebenso wenig abschütteln wie Tradi-
tionen. Siaka ist erst Mitte dreißig und 
schon vom Leben erschöpft, von den 
Herausforderungen, die sich ihm und 
seiner Beziehung täglich in den Weg 
stellen. Und er ist es leid, über seinen 
Schmerz zu schweigen. Obwohl sich 
schon ein neuer Lebensabschnitt vor 
ihm abzeichnet, holen Siaka Traumata 
von früher wieder ein. In einer zentra-
len Szene diskutiert er mit Victoria über 
die dringende Notwendigkeit, Erfah-
rungen von Not, Diskriminierung und 
Rassismus vor der Kamera zu teilen, 
um ihrer persönlichen, aber auch der 
Lebensrealität etlicher Anderer Sicht-
barkeit zu verleihen. Das will Victoria 
auch, aber sie möchte ebenso, dass 
die positiven Seiten ihrer Beziehung 
eine Zukunft haben.  

An beiden Tagen haben die Besucher 
die Möglichkeit, im Innenhof des Hau-
ses der Geschichte Dinkelsbühl bei 
freiem Eintritt mehr über das Mittel-
alter zu erfahren. Das Frauenbild wird 
beleuchtet, genauso wie Alltagsge-
genstände, Waff en und Kleider. 

„Faktencheck Mittelalter – jetzt wird mit Mythen aufgeräumt!“ 
Sa, 21. und So 22.06.25, ganztägig im Innenhof

Unsere „Mittelalterspezialisten“ ste-
hen den Besuchern in der Zeit von 
11 Uhr bis 17 Uhr Rede und Antwort. 
Außerdem wird es an beiden Tagen 
um 13:30 Uhr, 15:30 Uhr und um 16:30 
Uhr Vorführungen geben. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen!

Do, 20.06.25, 19:30 Uhr
Erzählabend für Erwachsene im Haus 
der Geschichte . Dieses Mal nimmt die 
Malla ihr Publikum mit auf eine Reise 
durch die lauen Nächte des Sommers – 
mit Geschichten, die leicht, feurig, sehn-
suchtsvoll und leidenschaftlich sind. 
Freuen Sie sich auf einen besonderen 
Abend voll frei erzählter Geschichten, 

tate christiana“ eingegangen, die 30 
Thesen als Reaktion auf die päpstli-
che Bannandrohungsbulle. Bei guter 
Witterung fi ndet der Vortrag im Innen-
hof statt. Der Eintritt frei!

die berühren, zum Lachen bringen 
und den Sommer in all seinen Facetten 
feiern. Der Eintritt ist frei – Hutspende 
wird erbeten. Da die Platzzahl begrenzt 
ist, bitten wir um rechtzeitige Reservie-
rung: Touristik Service Dinkelsbühl – 
Tel. 09851 / 902-440 oder direkt bei der 
Malla  Tel. 0173 / 8521537.

„Sommernacht“  - Die Malla erzählt
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JUGENDPFLEGE

Alte Promenade 26
Tel. 09851 3393
jugendpfl ege@dinkelsbuehl.de
Instagram: AP26_DKB
Facebook: Jugendpfl ege Dinkelsbühl

Neue Öff nungszeiten:
Di bis Fr  10 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr

Öff nungszeiten in den Pfi ngstferien:
10.06. – 13.06.25:  13 – 18 Uhr 
16.06. – 18.06.25:   13 – 18 Uhr 

Prüfungsvorbereitung 
Lernen mit Eis 
Di, 03.06. – Fr, 06.06.25, 15:30–17 Uhr
Die Prüfungen stehen an. Wir schaff en 
eine gute Lernatmosphäre und stehen 
euch zum Abfragen, Anfragen und Zu-
sammenfassen zur Verfügung. Wir freu-
en uns, wenn ihr kommt – im Anschluss 
gibt es ein Eis für die fl eißigen Lerner. 

Handarbeit
Nähen, Stricken, Häkeln 
Sa, 07.06.25, 09:30 – 12:30 Uhr
Du hast Lust auf Handarbeit? Wir 
auch!! Wir wollen einen ‚Handarbeits-
kreis‘ im AP etablieren. Heute wollen 
wir besprechen, wie und wann wir 
uns in Zukunft treff en möchten. Brin-
ge gerne dein aktuelles Projekt mit 
oder lasse dich bei Tee und Keksen 
von Anderen inspirieren. Wir freuen 
uns auf Teilnehmende jeden Alters! 

Kreativ mit der Lebenshilfe
Di, 17.06.25, 17:30 – 19:30 Uhr
Heute treff en wir uns wieder im Ju-
gendhaus und gemeinsam mit den 
Bewohnenden des Gemeinschaftli-
chen Wohnens der Lebenshilfe Ans-
bach e.V. Haus Dinkelsbühl. Gemein-
sam bemalen wir Stoff beutel oder 
Fächer. Wir treff en uns im Jugend-
haus. Melde dich an, ab 11 Jahren! 
Bitte beachte, dass wir nicht gemein-
sam zum Jugendhaus zurückkehren. 

Nerf Spaß 
Fr, 27.06.25, 15 – 17 Uhr
Wir spielen Nerf. Kleine Turniere und 
einfach zum Spaß. Bringe gerne deine 
eigene Nerf mit oder nutze eine von 
unseren. Anmeldung ab 11 Jahren. 

Elternstammtisch 
Di, 24.06.25, ab 19 Uhr
Vortrag von Sandra Müller-Merz. Wir 
freuen uns auf einen schönen Abend 
mit gemeinsamem Austausch bei gu-
ter Atmosphäre. 

Info Sommerferienprogramm:
Ab dem 01.07.25 steht das Sommerferi-
enprogramm auf der Website der Stadt 
zum Download bereit. Bitte beachten 
Sie, dass das Ferienprogramm dieses 
Jahr NICHT als Einleger im Blickpunkt 
erscheint. Anmeldung über ferien@din-
kelsbuehl.de oder persönlich. Möchten 
Sie noch einen Programmpunkt anmel-
den? Gerne können Sie sich zeitnah bei 
uns melden!

Frühling und Sommer 
im Haus der Geschichte 
Ein abwechslungsreiches Programm 
erwartet die Besucher des Haus der 
Geschichte in den nächsten Monaten: 
Natürlich ist das Kino im Museum 
eine Konstante im Haus, genauso wie 
die Erzählabende der ausgebildeten 
Geschichtenerzählerin „Die Malla“, 
Martina Throm-Roder. Dazu kommen 
Feierlichkeiten rund um die Sonder-
ausstellungen, die im Museum gezeigt 
werden. Aber auch Vorträge, vom Bau-
ernkrieg über die Gewaltfreie Kommuni-
kation bis hin zum beliebten „Pecha Ku-
cha“ Format, sind dabei! Einfach einen 
Blick in den Veranstaltungsfl yer werfen 
– das Team des Hauses der Geschichte 
freut sich sehr über Ihren Besuch!

„Dietrich Klinge - eine Erkundung“ 
Sa, 26.04.25, 16 Uhr
Bei einem einstündigen Rundgang 
rund um das Dinkelsbühler Müns-
ter erfahren Sie mehr zum Bildhauer 
Dietrich Klinge, seinem Werk und 
seiner Arbeitsweise. Besucht werden 
u.a. vier ausgesuchte Orte mit vier 
Skulpturen. Rüdiger Heinze, ehema-
liger Feuilletonchef der Augsburger 
Zeitung. Ausgangspunkt: Spitalhof

Dietrich Klinge Skulpturen in Dinkelsbühl
Dietrich Klinge präsentiert seine Skulpturen von März bis Oktober in der Stadt. 

Grenzüberschreitungen - Vortrag
und Veröff entlichung des Katalogs 
Sa, 31.05.25, 18 Uhr
Vortrag von Dr. Jürgen Lenssen, Grün-
dungsdirektor des Museums am Dom 
in Würzburg, im Konzertsaal im Spital-
hof. An diesem Abend wird auch der 
Katalog zur Ausstellung mit Texten von 
Joseph Antenucci Becherer, PhD, Direc-
tor & Curator of Sculpture, Raclin-Mur-
phy Museum of Art, University of Notre 
Dame, Indiana, mit Fotos von Martin 
Frischauf, Fellbach vorgestellt.
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Immer wieder sonntags geben heimi-
sche Kapellen und Musikvereine die 
Sonntagskonzerte im Dinkelsbühler 
Stadtpark. So kann auch im Juni unter 
grünem Blätterdach vor der traumhaf-
ten Kulisse der Stadtmauer den Klängen 
bekannter Melodien gelauscht werden. 
Alle zwei Wochen wird das Programm 
durch einen Gottesdienst ergänzt.

Musikalischer Sommer am 
Musikpavillon im Stadtpark

Das Programm im Juni:
01.06.25, 11 Uhr 	
Musikverein Fichtenau
15.06.25, 11 Uhr	
Musikverein Lehengütingen 
22.06.25, 11 Uhr	
Raimund Elser, schwäb. Liedermacher 
29. 06.25, 11 Uhr	
Big Band Ellenberg 

Fr, 13. - So, 15.05.25
In diesem Jahr findet der Mittelalter-
markt im Spitalhof und an der Bleiche 
in Dinkelsbühl statt. 
Der Mittelalterliche Markt
Hier bieten Spielzeugmacher, 
Schmiedemeister, Wollspinner, Zise-
lierer, Glasbläser, Drechsler, Waffen-
schmiede, Schmuckhändler und viele 
weitere Handwerker ihre Dienste und 
Produkte an. Die zahlreichen Händler 
und Hökerer buhlen um die Gunst der 
Besucher, die hier fast alle Waren rund 
um das Mittelalter erstehen können. 
Die köstlichen Düfte der Garbräterei-
en, der Suppenküchen, Räuchereien, 
Bäckereien und vielen weiteren Es-
sensstände kitzeln den Gaumen beim 
Rundgang über den Markt und die 

Mittelaltermarkt in Dinkelsbühl

Öffnungszeiten:
Freitag: 		  17 - 23 Uhr
Samstag: 	 11 - 23 Uhr
Sonntag: 	 11 - 19 Uhr 

verschiedenen Tavernen sorgen na-
türlich dafür, dass niemand auf dem 
Plane Durst zu leiden hat. Gaukler und 
Musikanten unterhalten die Besucher 
aufs Beste und natürlich gibt es auch 
für Kinder auch allerlei Belustigungen.
Lagerleben
Die Lager der Ritter, Sippen, Reisen-
den und wilden Horden - hier erleben 
die Gäste Mittelalter pur und zum 
Anfassen Die verschiedenen Lager 
zeigen damaliges Sippenleben, Hand-
werk, Kochen, Fechtkämpfe und vie-
les mehr.

Endlich ist es soweit! Das lang herbei-
gesehnte Dinkelsbühler Friedensdin-
ner findet wieder in der „Schönsten 
Altstadt Deutschlands“ (Focus) statt! 
Am 5. Juli zieht sich eine weiß gedeck-
te Tafel vorbei an den bunten Fach-
werkhäusern der Dinkelsbühler Alt-
stadt. Bürgerinnen, Bürger und Gäste 
der Stadt sind eingeladen, dort Platz 
zu nehmen und mit alten und neuen 

Freunden stilvoll zu dinieren.
Am lauen Sommerabend ab 18 Uhr 
soll bei stimmungsvoller Begleitmusik 
zusammen gegessen, genossen, ge-
redet, gelacht und gefeiert werden. 
Zwischen Neuem Rathaus in der Seg-
ringer Straße vorbei an Marktplatz und 
Ledermarkt bis hin zum Altrathausplatz 
darf man Platz nehmen, wo es gefällt. 
„Ganz ungezwungen und unkompli-

Das Warten hat ein Ende! Dinkelsbühler Friedensdinner in der Altstadt
Sa, 05.07.25, 18 Uhr

ziert bringt man Geschirr und Besteck, 
etwas zu Essen und Trinken selbst mit. 
Einzige Auflage ist der Dresscode: 
„Man solle ganz in Weiß gekleidet kom-
men.“ erklärt Philip Schürlein, Amts-
leiter für Tourismus und Kultur. „Auch 
weiße Dekoration, Blumen, Kerzen und 
alles, was gute Laune macht, darf mit-
gebracht werden. Der Kreativität sind 
keine Grenzen gesetzt!“ 
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Liebe Dinkelsbühler Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Kinderzeche wirft ihre Schatten voraus, die Anprobezeiten sind bereits verlost, das Knabenbataillon ist aufgestellt und 
probt bereits, das Gleiche gilt für den Zunftreigen und nicht zuletzt die Festspieler. Mit der Kinderzeche begehen wieder alle 
Bürgerinnen und Bürger ihr Heimatfest. Die Pfl ege dieses Brauchtums ist besonders für unsere Kinder von allergrößter Be-
deutung. 

Mit Ihrer Spende bei der Sammlung zur Kinderzech´– Guckenaktion, die ab Ende Mai durchgeführt wird, unterstützen Sie den 
Erhalt und die Pfl ege des Heimatgedankens, der für unsere Kinder besonders in der Guckenverteilung am Kinderzechdiens-
tag seinen Ausdruck fi ndet.

Die freudigen und erwartungsvollen Augen unserer Kinder bestärken uns dabei immer wieder in der Aufrechterhaltung die-
ser Tradition.

Nur durch Ihre großzügigen Spenden kann die Kinderzeche Jahr für Jahr diese Gefühle in den Kleinsten wecken. Für die gro-
ße Unterstützung seitens der gesamten Bevölkerung gilt es daher bereits jetzt auf diesem Wege herzlichen Dank zu sagen.

Junge Helfer werden demnächst bei Ihnen wieder um eine Spende bitten. Bringen Sie ihnen auch in diesem Jahr das 
nötige Verständnis entgegen.

Mit freundlichen Grüßen          

                                                    

Bitte beachten Sie, dass die für die Sammlung ausgegebenen Listen nach Sammelbezirken eingeteilt sind und den Stempel 
des Historischen Festspiels „Die Kinderzeche“ tragen.
Auch über bargeldlose Zuwendungen auf eines der u. g. Konten sind wir sehr dankbar. Bei Beträgen bis 100 Euro gilt die 
Überweisung als Spendenquittung. Für höhere Beträge erhalten Sie unaufgefordert eine entsprechende Spendenquittung.  

Dinkelsbühl, im Mai 2025

Bankverbindungen:
VR-Bank im südlichen Franken e.G.      IBAN DE95 7659 1000 0000 0553 95               BIC GENODEF1DKV

Sparkasse Ansbach Dinkelsbühl           IBAN DE32 7655 0000 0000 3888 84                 BIC BYLADEM1DKB

KINDERZECH’- GUCKENAKTION 2025

Historisches Festspiel
„Die Kinderzeche“

Maximilian Mattausch Andreas Mack Philip Schürlein Philipp Kamm
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Fr, 01.08. - So, 03.08.25
Das Campo Ballissimo Fußballcamp 
kommt zu den Sportfreunden Din-
kelsbühl und alle fußballverrückten 
Mädchen und Jungs im Alter von 5 
bis 14 Jahren sollten sich dieses Fuß-
ballspektakel nicht entgehen lassen. 
Campo Ballissimo heißt: Fußball mit 
Herz und Leidenschaft, vermittelt auf 
spielerische Art und Weise! Du be-
kommst eine coole Ausrüstung, be-
stehend aus Trikot, Short, Stutzen, Ball 
und Trinkflasche, ein begeisterndes 
Training sowie eine Vollverpflegung 
mit sportgerechten Mahlzeiten, Obst 
und ausreichend Getränken. Beim 
Campo erwartet dich ein Warm-Up 
zu fetziger Musik, ein abwechslungs-
reiches Trainingsprogramm, tägliche 

Campo Ballissimo Fußballcamp 2025 

Wettbewerbe mit spannenden Fi-
nals, eine Mini-Europameisterschaft 
mit Fahnenlauf und zum krönenden 
Abschluss das Eltern-Kinder-Spie-
lefest. Neben dem motivierenden 
Training wird den Teilnehmern auch 
Teamgeist, Hilfsbereitschaft und Zu-
sammenhalt vermittelt und der fairs-
te Spieler bekommt am Ende bei der 
großen Siegerehrung den Teamplay-
er-Pokal überreicht. Unterstützt wird 
die Veranstaltung von der Scherzer 
Gemüse GmbH. Infos zur Anmeldung 
für das Campo Ballissimo Fußball-
camp erhaltet ihr beim Ansprechpart-
ner des Vereins: Rainer Früh, 0162-
5644 117 oder im Internet unter www.
campo-ballissimo.de. 

Unter dem Titel STATUS stellt die Ans-
bacher Malerin Evelyn Frey im Alten 
Bauhof in Dinkelsbühl Acrylbilder aus.
Geboren und aufgewachsen in Forch-
heim fühlte sie sich seit frühester Kind-
heit zu Farbe und Bildern hingezogen. 
Nach dem Studium für das „Lehramt 
an Volksschulen“ unterrichtete sie als 
sog. Junglehrerin in  Dürrwangen und 
nach der zweiten Lehramtsprüfung 
zwei Jahre lang in Dinkelsbühl an der 
damaligen „Sondervolksschule“. 
Der Liebe wegen erfolgte bald der 
Umzug nach München. Ende der 
Neunziger Jahre, nach der Zeit von 
Kindererziehung und Vollberufstä-
tigkeit, besann sie sich auf die ver-
schwunden geglaubte Leidenschaft 
für das Malen. Erste Porträts ent-
standen. Nach dem Umzug in die alte 
Zweitheimat Westmittelfranken An-
fang der Nullerjahre beschäftigte sich 
Evelyn Frey neben der Fotografie und 
dem Aquarell verstärkt mit der Acryl-
malerei. Zahlreiche Fortbildungen er-
gänzten ihr autodidaktisches Lernen 
und von 2011 bis 2021 erfolgten fast 
jährlich Einzel- und Gemeinschafts-
ausstellungen überwiegend im Raum 
Ansbach, Fürth und München. Im 
Sommer 2023 nahm Evelyn Frey an 

einem Workshop im Alten Bauhof bei 
Sabine Nollek von der Künstlergrup-
pe ART + FARBE teil.  Diese Woche 
in Dinkelsbühl empfand sie als sehr 
bereichernd, und inspiriert durch die 
Atmosphäre in und um den ALTEN 
BAUHOF und die schöne Umgebung 
entstand der Wunsch zu dieser Aus-
stellung. Unter dem Titel STATUS 
zeigt Evelyn Frey überwiegend groß-
formatige, expressive Bilder. 
Sie ist Mitglied des KULTURFORUMS 
ANSBACH und der Künstlergruppe 
ART + FARBE Dinkelsbühl.  
Die Vernissage findet am 5. Juni 2025 
um 18 Uhr statt. Die Ausstellung ist 
von Freitag bis Sonntag von jeweils 15 
bis 17 Uhr geöffnet.

„STATUS“ - Ausstellung von Evelyn Frey
Fr, 06. - So, 29.06.25

Freiheit. Grenzenlos. 
Ungezähmt. 
Fr, 20. - Sa, 21.06.25, 14:30 - 18:30 Uhr 
Kunstausstellung. Gemälde, Skulp-
turen, Objekte im Spitalhof, Kunst-
gewölbe. Künstler und Künstlerinnen 
verschiedener Sparten haben sich 
Gedanken gemacht zum Thema Frei-
heit und ihre Inspiration in Bild, Holz 
und sonstigen Materialien umgesetzt. 
Lassen auch Sie sich inspirieren von 
den unterschiedlichen künstlerischen 
Ausdrucksformen und treten Sie in 
den Dialog mit den Werken und mit 
den Künstlern und Künstlerinnen, die 
anwesend sein werden. Eintritt frei. 
Veranstalter: Zeidner Nachbarschaft 

Neuanmeldungen für das 
Schuljahr 2025/26 
Es sind noch Plätze frei!
Musikschule: Anmeldungen werden 
noch angenommen. Eine Vielzahl von 
Möglichkeiten bietet sich für musikali-
sche Anfänger und Wiedereinsteiger. 
Instrumente wie Blockflöte, Gitarre, 
Klarinette, Klavier, Schlagzeug, Trom-
pete, Violine und viele mehr stehen zur 
Wahl! Außerdem zahlreiche Ensemb-
les in den unterschiedlichsten Beset-
zungen: Gitarre, Streicher, Blockflöten, 
Percussion, gemischte Ensembles etc. 
Für Kinder, die noch nicht wissen, wel-
ches Instrument für sie geeignet ist, 
bieten wir unter qualifizierter Anleitung 
die Möglichkeit, eigene Erfahrungen 
mit unterschiedlichen Instrumenten zu 
sammeln. Das Instrumentenkarussell 
findet in Dinkelsbühl statt. Es richtet 
sich an Vorschulkinder und Erstkläss-
ler. Weitere Einzelheiten finden Sie auf 
unserer Homepage. Alle Kinder im Alter 
von 6 – 12 Jahren, die Lust haben zu 
singen, sind herzlich zu unserem Kin-
derchor eingeladen! Die Chorproben 
finden wöchentlich am Mittwoch von 
16.30 – 17.15 Uhr in der Musikschule 
Dinkelsbühl, Nördlinger Str. 20 statt 
(außer in den Ferien). Die Teilnahme 
ist kostenlos. Schnuppern ist jederzeit 
möglich (Anmeldung per E-Mail an 
info@musik-schule.org oder Tel. 09851-
55 32 34). Anmeldung online auf www.
musik-schule.org. Telefonische Bera-
tung unter Tel. 09851-553234.
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Die Städte Dinkelsbühl, Crailsheim 
und Ellwangen haben sich unter 
dem Begriff „Magisches Dreieck“ zu-
sammengeschlossen, um die Region 
unter anderem in Fragen der Gesund-
heitsversorgung, des Verkehrswege-
netzes und der wirtschaftlichen und 
touristischen Zusammenarbeit zu 
stärken.
Mit den Magischen Chören, Musica 
è (Dinkelsbühl), Harmonia Swingers 
(Crailsheim) und der Chorwerkstatt 
Rindelbach (Ellwangen), präsentiert 
sich somit die Region mit einem gro-
ßen Chormusikabend, welcher kurz-
weilig moderiert, abwechslungsreich 
mit Einzelvorträgen der Chöre und 
einem gemeinsamen großen Finale 
abgeschlossen wird.

Geboten wird ein hochklassiges bun-
tes Programm mit modernen Rock- 
und Poparrangements und A-cap-
pella-Gesang bis hin zu klassischer 
Chormusik. Nach Ellwangen und 
Crailsheim ist nun Dinkelsbühl als 
Gastgeber an der Reihe. Auch die 
Location ist in diesem Jahr ein ganz 
besonderes Highlight, denn der musi-
kalische Abend findet im hinteren Teil 
des neu gebauten Visioplex, im Mei-
ser Plaza, statt. 
Karten gibt es in der Tourist Informa-
tion in Dinkelsbühl.
Restkarten sind je nach Verfügbarkeit 
an der Abendkasse erhältlich.
Kosten: 20 Euro (7 Euro ermäßigt für 
Schüler, Auszubildende und Studie-
rende).

Das Chorevent der Extraklasse! - Konzert der Magischen Chöre im Meiser Plaza in Dinkelsbühl
So, 06.07.25, 18 Uhr

Der Verband der Siebenbürger Sach-
sen in Deutschland veranstaltet den 
75. Heimattag in Dinkelsbühl unter 
dem Motto „Zusammen Seite an Sei-
te“. Am Pfingstwochenende wird den 
tausenden Besuchern ein attraktives 
Programm geboten. Kultur und Unter-
haltung, Tradition und Brauchtum, Tanz 
und Musik garantieren für ein stim-
mungsvolles Pfingsttreffen - ein Fest 
der Begegnung aller Generationen. 
Seit 1951 ist Dinkelsbühl zu Pfingsten 
das Zentrum der siebenbürgisch-säch-
sischen Welt. Den Auftakt des dies-
jährigen Heimattages macht am Frei-
tagabend eine Willkommensparty im 
Festzelt mit Live-Musik. Bei der offiziel-
len Eröffnung am Samstag sprechen Dr. 
Bernd Fabritius, Beauftragter der Bun-
desregierung für Aussiedlerfragen und 
nationale Minderheiten als auch Präsi-
dent des Bundes der Vertriebenen, Dr. 
Petra Loibl, MdL, Beauftragte der Baye-
rischen Staatsregierung für Aussiedler 
und Vertriebene, Andreas Hofmeister, 
MdL, Beauftragter der Hessischen Lan-
desregierung für Heimatvertriebene 
und Spätaussiedler und Dr. Christoph 
Hammer, Oberbürgermeister der Stadt 
Dinkelsbühl.

Beim Festgottesdienst am Pfingstsonn-
tag predigt Dekan i.R. Hans-Gerhard 
Gross. Ein traditioneller Publikumsma-
gnet ist der Trachtenumzug durch die 
historische Altstadt von Dinkelsbühl, an 
dem rund 100 Gruppen mit weit über 
2.000 Mitwirkenden teilnehmen wer-
den. Bei der anschließenden Kundge-
bung vor der Schranne sprechen Prof. 
Dr. Roman Poseck, MdL, Hessischer 
Minister des Innern, für Sicherheit und 
Heimatschutz, und der Bundesvorsit-
zende des Verbandes der Siebenbür-
ger Sachsen in Deutschland, Rainer 
Lehni. Ein Grußwort spricht der aus 
Siebenbürgen stammende Musiker 
Peter Maffay. Dem 75-jährigen Jubiläum 
der Siebenbürgischen Zeitung ist eine 
Ausstellung im Haus der Geschichte 
Dinkelsbühl gewidmet. Im Rahmen der 
diesjährigen Preisverleihungen wird die 
Journalistin und Historikerin Hannelore 
Baier mit dem Siebenbürgisch-Sächsi-
schen Kulturpreis ausgezeichnet. Die 
Leiterin des ,,Dr. Carl-Wolff"-Altenheims 
in Hermannstadt, Ortrun Rhein, nimmt 
die Carl-Wolff-Medaille entgegen.
Die Podiumsdiskussion am Pfingst-
montag im Schrannen-Festsaal erörtert 
das Thema: „Wann ist wieder Dinkels-

„Zusammen Seite an Seite“ - Heimattag der Siebenbürger Sachsen 
Fr, 06. - Mo, 09.06.25 

bühl? Die Stadt, der Heimattag und die 
Siebenbürger Sachsen“. Unter der Mo-
deration des Stellvertretenden Bundes-
vorsitzenden Werner Kloos diskutieren 
Dinkelsbühls Oberbürgermeister Dr. 
Christoph Hammer, der Bundesreferent 
für die Organisation des Heimattages 
Horst Wellmann, der Landesjugend-
leiter der Landesgruppe Bayern der 
Siebenbürgisch-Sächsischen Jugend in 
Deutschland (SJD-Bayern) René Buort-
mes und Martina Haas von der Redak-
tion der Fränkischen Landeszeitung.
Der Heimattag 2025 beinhaltet ein 
reichhaltiges Kulturprogramm mit Aus-
stellungen, Vorträgen, Buchpräsentatio-
nen, Filmen, Kinder- und Jugendevents.
Das detaillierte Programm finden Sie 
online: www.siebenbuerger.de.
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KirchenKids im Juni - 
Johannisfeuer
Fr, 27.06.25, 18:30 - 21 Uhr: 
Die offene Gruppe für Schüler der 
Klassen 1 bis 7 trifft sich im Pfarrgar-
ten der Pfarrei St. Georg (Eingang 
über das Tor am Spielplatz in der Blei-
che) zum Johannisfeuer mit Stockbrot, 
Würstel, Spiel- und Bastelstationen 
und gemütlichem Beisammensein. 
Die Veranstaltung findet nur bei ge-
eignetem Wetter statt (aktuelle Info 
am Tag auf der Homepage der Pfar-
rei St. Georg)! Nähere Informationen 
zwei Wochen vor der Veranstaltung  
und Anmeldungen bis Mittwoch, 
25.06.2025 über die Homepage der 
Pfarrei St. Georg unter Gemeinde-
leben www.st-georg-dinkelsbuehl.
de (bei Erstanmeldung mit dem dort 
zu findenden Anmeldeformular) bzw. 
direkt über evi.pfoser@bistum-augs-
burg.de. Es freut sich über zahlreiche 
Teilnahme das KirchenKids-Team.

Leckereien aus der 
Partnerstadt
Sa, 14.06.25, 7-13 Uhr
Im Mai gibt es wieder französische 
Produkte auf dem Wochenmarkt. Der 
Freundeskreis Dinkelsbühl-Guérande 
verkauft Salz, Wein, Karamell, Patés, 
Fisch und ganz viel anderes Leckeres 
aus Frankreich. 

Historische Spielhölle
So, 29.06.25, 12-17 Uhr
Die Dinkelsbühler Reichsstädter - 
Freunde historischer Spiele öffnen 
den Rothenburger Torturm für alle 
Interessierten! Ist die Fahne am Turm 
gehisst, ist der Turm ab mittags kos-
tenlos zugänglich. Führungen zur 
Turmgeschichte mit „Spielzeit“ sowie 
Erlebnisführungen sind beim Touris-
tik-Service buchbar. Ganz neu gibt es 
jetzt auch ein Adventure-Game für die 
ganze Familie. Zugang über Spitalhof.

Feierabendtour Brauerei Hauf
Fr, 20.06.2025, 17 - 22 Uhr
Den Feierabend genießen mit Bier/
Softgetränken, Spezialitäten vom Grill 
und Musik am Pavillon im Stadtpark 
Dinkelsbühl. Bei schlechter Witterung 

Sonja´s Gartencafé 
So, 01.06.25, 14-17 Uhr
Sonjas´s Gartencafé startet in die neue 
Saison. Am ersten Sonntag im Monat 
von Juni bis September besteht die 
Möglichkeit, Sonja´s Gartenreich ohne 
Voranmeldung zu besuchen. Es gibt 
selbst gemachte Kuchen und Torten, 
Kaffee und kühle Getränke. Sonja Rei-
chert, Langensteinbach 14, Tel: 4828

Kronenfest 
So, 29.06.25, 11 Uhr
Der Verband der Siebenbürger Sach-
sen Kreisgruppe Dinkelsbühl-Feucht-
wangen veranstaltet das Kronenfest am 
Samuel-von-Brukenthal-Platz im Hoffeld. 

Seniorenausflug 2025
18.09.25, ab 12 Uhr 
Auch in diesem Jahr bietet die Stadt Dinkelsbühl wieder einen Ausflug für alle Se-
nioren an. 2025 geht es zum Kloster Neresheim. Anmeldung beim Touristik Service 
Dinkelsbühl Altrathausplatz 14, Tel. 902-440 oder touristinfo@dinkelsbuehl.de
12:00 Uhr: Einstieg Busunternehmen (Faber)
12:05 Uhr: Einstieg Schranne
12:30 Uhr: Einstieg Schießwasen
13:30 Uhr - 14:20 Uhr: Führung Abteikirche
14:30 Uhr - 17:00 Uhr: Kaffee und Kuchen Klostercafé/Zeit zur freien Verfügung 
17:00 Uhr: Rückfahrt nach Dinkelsbühl
18:00 Uhr: Einkehr im goldenen Hirsch

Die Kunst des Zuhörens
Di, 03.06.25 19:45 Uhr
Der katholische Frauenbund Dinkels-
bühl lädt ein zu einem Workshop mit 
Gisela Langenstraß ins KatholischeP-
farrzentrum Dinkelsbühl, Kirchhöflein 
2.  Zuhören ist doch was Alltägliches, 
oder? „Hörst du mir überhaupt zu?“ 
„Ich versteh nur `Bahnhof`!“ „Irgend-
wie reden wir aneinander vorbei!“ 
Offensichtlich ist es gar nicht so ein-
fach, zuzuhören und auch nicht selbst-
verständlich, gehört zu werden.  „Ich 
höre dir zu“: eines der wertvollsten 
Geschenke, das wir geben können. 
An diesem Abend können die Teilneh-
menden ausprobieren und erleben, 
wie aktives Zuhören möglich wird, wel-
che Haltung dafür nötig ist und wie es 
im Alltag gelingen kann. Anmeldung 
nicht erforderlich. Der Eintritt ist frei 

Bücherflohmarkt
im WestWerk
Fr, 06.06.25, 13-17 Uhr
Es erwartet Sie eine tolle Auswahl von 
Büchern für Groß und Klein im West-
Werk in der Luitpoldstraße 16. Zum 
Schmökern steht eine Leseecke zur 
Verfügung. Für einen kurzweiligen 
Nachmittag bieten wir Ihnen  Kaffee, 
Getränke, Cocktails, Kuchen, Aufstriche 
und Eis an. 

Grillfest der Freiwilligen 
Feuerwehr Hellenbach
Sa, 28.06.25, 19 Uhr
So, 29.06.25, 11 Uhr
Die Freiwillige Feuerwehr Hellenbach 
lädt zum Grillfest am Feuerwehrhaus 
ein.  Am Sonntag, 29.06.25, gibt es ab 
11 Uhr Mittagstisch und nachmittags 
Kaffee und Kuchen.

wird die Veranstaltung am Tag vor-
her abgesagt. Aktuelle Informationen 
dazu auf Facebook und Instagram. 
Der Eintritt ist frei. 



24  |  Blickpunkt  06 . 2025

VERANSTALTUNGEN

Im Juni gibt es ihn in Dinkelsbühl und 
Umgebung ein letztes Mal: Laufen, 
Radeln, Spazierengehen für den guten 
Zweck! Der 3. und finale Charity Fun 
Run zugunsten des Wünschewagens 
des ASB lädt alle Laufbegeisterten, Wal-
ker, Radfahrer und Spaziergänger herz-
lich ein, sich zu bewegen und dabei Gu-
tes zu tun. Egal ob sportlich ambitioniert 
oder entspannt unterwegs – jeder kann 
mitmachen. Ziel ist es, gemeinsam 
möglichst viele Kilometer zu sammeln 
und Spenden für den Wünschewagen 
zu generieren. Dieses besondere Pro-
jekt erfüllt schwerstkranken Menschen 
letzte Herzenswünsche und wird aus-
schließlich durch Spenden finanziert.
Die gesamte Strecke umfasst 53 Kilo-
meter, aber niemand muss die komplet-
te Distanz bewältigen: Alle fünf Kilome-
ter gibt es Ausstiegsmöglichkeiten. Ein 
Shuttle-Bus bringt Teilnehmende von 
dort bequem zurück zum Startpunkt. 
Jeder entscheidet selbst, wie weit ihn 
die Füße tragen – ob 5, 10 oder mehr 
Kilometer. Der Startschuss fällt um 
5.00 Uhr in Dinkelsbühl an der Bleiche, 
das Ziel befindet sich im Dinkelsbühler 
Freibad. Dort wartet im Anschluss ein 
gemütliches Come Together auf alle 

Einladung zum 3. und letzten Charity Fun Run in Dinkelsbühl 
Bewegen. Spenden. Gutes tun. 
So, 29.06.25, 5 Uhr

Teilnehmenden. Für Familien gibt es 
zusätzlich eine eigene Startmöglich-
keit um 10.00 Uhr in Feuchtwangen, um 
auch den Kleinsten und Gemütlicheren 
einen Einstieg zu ermöglichen. Die Rad-
fahrer starten ebenfalls erst um 10.00 
Uhr, in Dinkelsbühl. Auch in diesem 
Jahr sorgen ortsansässige Vereine ent-
lang der Strecken für gut ausgestattete 
Verpflegungsstationen, damit niemand 
hungrig oder durstig bleibt. „Ob allein, 
im Team, mit KollegInnen oder mit der 
Familie – jede Teilnahme zählt und jeder 
gelaufene Kilometer unterstützt unser 
Ziel“, so das Organisationsteam. Das 
Anmeldeformular steht unter www.e-
motion-fitnesskurse.de zur Verfügung 
und kann ausgefüllt per E-Mail einge-
reicht oder persönlich in den e-motion 
Kurs-Studios abgegeben werden.

Viereinhalb Jahre nach der Veröffent-
lichung des Kinderbuchs “Mit Super-
kräften durch die Nacht” habt ihr die 
Möglichkeit, Claus auf seiner aben-
teuerlichen Reise zu begleiten. Bringt 
euren Laternenstab vom letzten Later-
nenumzug mit, dann habt ihr bei Däm-
merung euer eigenes Glühwürmchen 
dabei. Dank der Unterstützung echter 
Dinkelsbühler wird es einige Überra-
schungen geben und ein Ferien-High-
light für Groß und Klein! Der Rundgang 
beträgt ca. 1 Stunde. Treffpunkt ist am 
Eingang des Kinderzech-Zeughauses. 
Um besser planen zu können, bitten wir 
um Anmeldung bis 07.06.2025 beim La-
gom Concept Store. Tel. 01624651533 
oder Mail verena@lagomconcept.store.

“Mit Superkräften durch die Nacht” 
Abendrundgang durch unser schönes Dinkelsbühl!
Sa, 14.06.25, 19:30 Uhr 

33. Staffellauf und 
4. FUNTASIA Kids-Run 
So, 13.07.25, 10 Uhr 
Veranstalter: Leichtathletik Abteilung 
TSV Dinkelsbühl. Beim Staffellauf be-
steht ein Team aus vier Teammitglie-
dern z.B. Familie, Freunde, Firma, Be-
triebssportgruppe, Schule, Verein oder 
einer sonstigen Organisation. Die Lauf-
strecke ist auf der Dinkelsbühler Stadt-
mauerrunde und umrundet auf einem 
flachen Rundkurs die „schönste Altstadt 
Deutschlands“ (lt. Focus). Die Gesamt-
strecke für jede/n Läufer/in beträgt ca. 
3 Kilometer. Im Ziel erwarten die Läufer 
bei der Siegerehrung einzigartige Poka-
le und eine Tombola mit tollen Preisen. 
Start- und Zielbereich ist an der Pyrami-
de vor der Dreifachturnhalle in Dinkels-
bühl. Parkplätze sind im bequemen Um-
feld ausreichend vorhanden.
FUNTASIA Kids-Run
Für Kinder zwischen 4 und 11 Jah-
ren.  Start und Ziel ist auch hier vor der 
Dreifachturnhalle. Die Kids-Strecke ist 
im angrenzenden Bereich der Drei-
fachturnhalle auf dem Ulmer Weg und 
umrundet die Baum-Allee der Alten 
Promenade. Neu ist dieses Jahr, dass 
gerade für die größeren Kids die Länge 
der Strecke angepasst wurde. Die Kids 
der U6 und U8 umrunden die Allee 1x 
und die Größeren 2x. Die Strecke ist da-
durch sehr zuschauerfreundlich und ein 
Erlebnis nicht nur für die Kids, sondern 
auch für die Zuschauer. Alle bekommen 
im Ziel einen Eintritts-Gutschein vom 
Funtasia Kinderland, zusätzlich eine 
Eisüberraschung und erleben weitere 
Highlights wie z.B. eine Hüpfburg und 
eine Kindertombola.

Anmeldung und weitere Informationen 
unter www.dinkelsbuehler-staffellauf.de
Facebook und Instagram: dinkelsbueh-
ler-staffellauf 

Programmablauf:
Ab 08:30 Uhr: Ausgabe der Startunterlagen

10:00 Uhr: FUNTASIA Kids-Run

11:00 Uhr: Dinkelsbühler Staffellauf

Ab 12:15 Uhr: Siegerehrung der Kids und Staffellauf
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Spielenachmittag in der Jurte
Di, 14-tägig, 14:30-16 Uhr
Was ist Waldorfpädagogik? Möchtest 
du mehr erfahren? Dann komm vorbei 
zum Spielenachmittag in der Jurte des 
Waldorfkindergartens, Alte Promena-
de 22a. Seit 20. Mai 2025. Der Einstieg 
ist jederzeit möglich. 

So, 29.06.25, 13-17 Uhr
Ein Jahr voller Ideen: Der Technolo-
gie Campus in der Wörter Straße wird 
ein Jahr alt und feiert Geburtstag! Das 
Team bietet einen Tag der off enen Tür 
mit Live-Einblick in das Kursangebot, le-
ckere Würstchen und erfrischende Ge-
tränke und die Möglichkeit, den Tech-
nologie Campus kennen zu lernen. 

1 Jahr Technologie Campus 

Projektaufruf 
LAG Romantische Straße
Anträge bis 25.06.25 einreichen!
Die nächste Steuerkreissitzung der 
Lokalen Aktionsgruppe (LAG) Region 
an der Romantischen Straße e.V. fi n-
det am 24. Juli 2025 statt. Die Abgabe-
frist für vollständige Projektbeschrei-
bungen endet am 25. Juni 2025. Für 
die Einreichung von Projektanträgen 
ist das LEADER-Formblatt zur Projekt-
beschreibung zu verwenden. Dieses 
Formblatt können Sie unter https://
www.gemeinsam.bayern herunterla-
den.

„Die schöne Müllerin“
Mi, 28.05.25, 19:30 Uhr
Musikalische Perlen bringt das Duo 
Sven Hildebrandt (Bariton) und Achim 
Lauter (Klavier) im Rahmen einer TKR-
Xtra-Veranstaltung auf die Bühne im 
Konzertsaal im Spitalhof in Dinkels-
bühl. Bereits 2022 führten die beiden 
Künstler im Rahmen einer Kooperation 
des Theater- und Kulturrings mit der 
Berufsfachschule für Musik in der Din-
kelsbühler Kammermusikreihe „Kultur 
am Kornhaus“ Franz Schuberts „Winter-
reise“ im Konzertsaal auf. Franz Schu-
berts „Die schöne Mülleri“ erzählt die 
bewegende Geschichte eines jungen 
Müllergesellen, der auf seiner Wan-
derung Liebe, Hoff nung und Enttäu-
schung erlebt. In 20 Liedern entfaltet 
sich ein farbenreiches Panorama inne-
rer Gefühle, eingebettet in die Natur-
bilder von plätschernden Bächen und 
blühenden Wiesen. Schubert verbindet 
dabei einfache Melodien mit großer 
emotionaler Tiefe und zeichnet ein ein-
fühlsames Bild jugendlicher Sehnsucht. 
Der Liederzyklus gilt bis heute als Mei-
lenstein der romantischen Liedkunst 
und berührt mit seiner unmittelbaren 
Ausdruckskraft. Sven Hildebrandt und 
Achim Lauter leben in der Region und 
brachten sich in den vergangenen Jah-
ren immer wieder ins kulturelle Leben 
Dinkelsbühls ein. Der Eintritt istfrei. Um 
Spenden wird gebeten. 

„Malditos Benditos“ - Ballett
Fr, 04.07.25, 20 Uhr
Musik von Owen Belton (Neukompo-
sition) und anderen. Goyo Monteros 
Abschieds-Spielzeit am Staatstheater 
Nürnberg. Sonderfahrt des Theater- 
und Kulturrings der Stadt Dinkelsbühl 
e.V. ins Staatstheater Nürnberg zu „Mal-
ditos Benditos“. Mit „Malditos Bendi-
tos“ verabschiedet sich Goyo Montero 
von seiner Wirkungsstätte und seinem 
Publikum. Zugleich schließt der gefei-
erte Nürnberger Ballettdirektor damit 
den Kreis zu seinem Anfang, denn mit 
„Benditos Malditos“ („Gesegnete Ver-
dammte“) stellte er im Jahre 2008 sich 
und seine Compagnie erstmals vor. In-
zwischen währt das viel zitierte „Nürn-
berger Ballettwunder“ 17 Jahre. Anlass 
für den zum Saisonende scheidenden 
Ballettdirektor, die kreative Quelle sei-
nes Beginns neu zu konzipieren und 
zum Ausgangspunkt für eine sehr per-
sönliche Reise durch 17 Jahre höchst 
erfolgreiches kreatives Schaff en zu 
nehmen.  Die Vorstellung beginnt um 
20 Uhr. Alle Teilnehmer fahren gemein-
sam mit einem organisierten Bus nach 
Nürnberg. Ursula Herzog nimmt vor-
ab Reservierungen entgegen (Telefon 
09851/8732838). 

„Der fl iegende Holländer“ 
So, 01.06.25, 19 Uhr  
Oper von Richard Wagner in deut-
scher Sprache mit deutschen und 
englischen Übertiteln. Fahrt des 
Theater- und Kulturrings der Stadt 
Dinkelsbühl e.V. ins Staatstheater 
Nürnberg zu Richard Wagners „Der 
fl iegende Holländer“ . 
Mit Schuld hatte sich einst der hollän-
dische Seefahrer beladen, als er Gott 
lästerte, wofür er zum ewigen Kreuzen 
auf den Weltmeeren verdammt wur-
de. Mit Schuld hat sich auch eine Ge-
sellschaft beladen, die sich auf dem 
Rücken anderer Völker und Länder 
bereichert hat. Senta gehört zu die-
ser Gesellschaft und fl üchtet sich aus 
tief empfundener Scham in die Kunst, 
wo sie ihr Schicksal mit dem des „fl ie-
genden Holländers“ zu verbinden ver-
sucht.
In Richard Wagners romantischer 
Oper verbinden sich Phantasie und 
Wirklichkeit zu einer Erzählung über 
Gewinnsucht einerseits und der Sehn-
sucht nach Erlösung andererseits. 
Die Vorstellung beginnt um 19.00 Uhr. 
Alle Teilnehmer fahren gemeinsam 
mit einem organisierten Bus nach 
Nürnberg. Ursula Herzog nimmt vor-
ab Reservierungen entgegen (Telefon 
09851/8732838). Anmeldeschluss ist 
der 26. Mai 2025.

Wasserqualität beprobt
Im Mai wurden der Badeweiher und 
das Wörnitzfreibad durch das Ge-
sundheitsamt Ansbach beprobt. Das 
bakteriologische Analyseergebnis ent-
spricht den geltenden Vorgaben.

Programm des Theater- und Kulturrings
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werden in der Beschaffung und Pflege 
des Blumenschmuckes allein vom Fi-
nanziellen her Unterschiede gesehen. 
Es wird daher wieder getrennt in zwei 
Kategorien bewertet. Weitere Informa-
tionen bei Werner Reichert (Tel. 555888, 
Reichert-Dinkelsbuehl@t-online.de).  

Der Obst- und Gartenbauverein Dinkels-
bühl (OGV) und die Stadt Dinkelsbühl la-
den zur Teilnahme am Blumenschmuck-
Wettbewerb 2025 (Anmeldeschluss 30. 
Juni ) ein. Es sind alle Dinkelsbühler in-
nerhalb der Altstadt, einschließlich der 
Wörnitz-Vorstadt und unmittelbar vor 
den Stadttoren, zur Teilnahme berech-
tigt. Die Teilnahme ist kostenlos. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. Von 
der Wettbewerbskommission werden 
nur die Objekte bewertet, deren Blu-
menschmuck von der Straße aus voll 
sichtbar ist. Schöne Blumenschmuck-
beispiele bekommen einen Preis (1. 
Hauptpreis 100 Euro, 2. Hauptpreis 75 
Euro, 3. Hauptpreis 50 Euro und weite-
re Geldpreise). Der OGV informiert die 
Preisträger schriftlich. Hinsichtlich der 
Kategorie „privat“ oder „gewerblich“ 

Blumenschmuck-Wettbewerb 2025 
Besichtigungstermine am Sa, 12. Juli und Sa, 09. August

Anmeldung zum Blumenschmuck-Wettbewerb 2025
Bitte Zutreffendes ankreuzen:
O privat
O gewerblich

.................................................................................................................................................................
Name, Vorname

.................................................................................................................................................................
Straße, Nr.

.................................................................................................................................................................
Datum, Unterschrift

Diese Anmeldung an Reichert-Din-
kelsbuehl@t-online.de senden oder 
bei Familie Reichert, Föhrenberg-
gasse 9 in den Briefkasten werfen. 
Die Anmeldung kann auch auf der 
Homepage der Stadt heruntergela-
den werden. Die offizielle Beteiligung 
am Wettbewerb setzt die fristgerech-
te Abgabe des Anmeldeabschnitts 
unten voraus. Bitte diesen Anmelde-
abschnitt benutzen; weitere Vordru-
cke werden auf Wunsch abgegeben.

..............................................................................................................................................................................................................................

Der Spendenerlös aus der diesjährigen 
Christbaumsammelaktion der Reser-
vistenkameradschaft in Höhe von 1450 
Euro übergab der Vorsitzende OG d.R. 
(Obergefreiter der Reserve) Helmut 
Fischer an Frau Elke Böhm vom Din-
kelsbühler Tisch. Die Reservisten und 
ihre Helfer der Landjugend Segringen 
waren zu 38 Personen mit sechs Trak-
torgespannen unterwegs und hatten 
26 Fuhren ausgedienter Christbäume 
gesammelt und abtransportiert. Nach 
getaner Arbeit wurden alle Beteiligten 

Spendenübergabe der Reservistenkameradschaft
zur Brotzeit eingeladen, welche aus 
der Reservistenkasse beglichen wurde. 
Frau Böhm dankte dem Vorsitzenden 
Fischer für die Spende und wies darauf 
hin, dass pro Woche bis zu 600 Euro zu-
sätzlich zum Einkauf benötigt werden, 
da die gespendeten Waren nicht aus-
reichend sind für die 300-400 zu versor-
genden Personen im Monat. Das Team 
der 25 ehrenamtlichen Helfer um Frau 
Böhm freut sich gerne über freiwillige 
Helfer und Spenden zur Aufrechterhal-
tung ihrer zu leistenden Aufgabe.

Blaulicht-Tag 
Erster Blaulicht-Tag im Landkreis Ans-
bach an der Hans-von-Raumer-Mittel-
schule:  Am 5. Juni findet zum ersten 
Mal im Landkreis Ansbach eine Berufs-
orientierungs-Veranstaltung der beson-
deren Art statt. Dieser Tag steht ganz 
im Zeichen von Ausbildungsmöglich-
keiten bei Bundeswehr, Bundes- und 
Landespolizei, Zoll und Bayerischem 
Roten Kreuz. Aber auch das Ehrenamt 
und Freiwilligendienste stellen sich vor. 
Dafür stehen das Technische Hilfswerk 
und die Feuerwehr Dinkelsbühl bereit. 
Auf die Schüler wartet ein spannendes 
Programm und dafür wird rund um das 
Gelände der Hans-von-Raumer-Mit-
telschule einiges geboten. Von beein-
druckenden Fahrzeug- und Geräte-
schauen über Live-Demonstrationen 
und Mitmachaktionen bis hin zu infor-
mativen Gesprächen an den Stationen 
der Einsatzkräfte rund um das Thema 
Ausbildung und Ehrenamt. Der Blau-
licht-Tag bietet die Gelegenheit, einen 
Blick hinter die Kulissen der Behörden 
und Organisationen mit Sicherheitsauf-
gaben zu werfen, Fragen zu stellen und 
sich über Karrierewege im öffentlichen 
Dienst und Freiwilligendiensten zu in-
formieren. Ab 13 Uhr wird das Gelände 
für die Öffentlichkeit geöffnet und kann 
bis 15 Uhr von allen Interessierten er-
kundet werden. Hinweis für die Bevöl-
kerung: Für den Blaulicht-Tag werden 
am 05.06.25 ab 6 – 18 Uhr die Zufahrten 
Wörter Straße (ab Kreisverkehr) ,Wörter 
Straße Parkplatz sowie Wendeschleife 
Wörter Straße (aus der Stadt kommend) 
gesperrt.
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Ein Mammutbaum 
für das Gaisfeld
Der Städtische Bauhof hat am Spiel-
platz zwischen Gaisfeld III und IV ei-
nen Mammutbaum gepflanzt. Martin 
Stiegeler vom Verein Mammutbaum, 
der den Baum gespendet hat, war 
bei der Pflanzung dabei. Bauhofleiter 
Tobias Wittmann und Thomas Wal-
ter vom Bauhof haben den Standort 
für den Baum gemeinsam mit OB Dr. 
Hammer ausgesucht: Ein entschei-
dender Faktor für den Standort ist, 
dass der Baum, der bis zu 50 Meter 
hoch werden kann, genügend Platz 
hat. Ein Mammutbaum steht bereits 
im Stadtpark am Musikpavillon. Ein 
weiterer befindet sich in der Mut-
schach.  OB Dr. Hammer freut sich 
über den „Ewigkeitsbaum“. 

Aus Dinkelsbühl waren der zweite 
Bürgermeister Piott, Hauptamtsleiter 
Staufinger und einige Stadträte dabei.
OB Dammbacher, sein Vorgänger OB 
a.D. Hilsenbeck (der 2018 ddie Lan-
desgartenschau in Ellwangen initiiert 
und den Zuschlag bekommen hat) und 
Nils Degen, Geschäftsführer der Lan-
desgartenschau Ellwangen GmbH 
haben über das Gelände geführt. Die 
Gruppe wurde von OB Dammbacher 
über die "städtebauliche Entwicklung 
im Zeitraffer" der Landesgartenschau 
für Ellwangen informiert. Ellwangen 
hat "Lust am Wandel" und blickt mit 
Enthusiasmus und vielen positiven 
Veränderungen für die Bürgerinnen 
und Bürger, aber auch für die Gäste 
Ellwangens, schon in das Jahr 2027. 
Unter dem Motto "Ellwangen an die 
Jagst" wurde der Fluss aus seinem 
von Menschenhand gebauten Kor-
sett befreit und renaturiert, sodass 
die Jagst nun wieder in natürlichen 
Schleifen durch die Auen mäandern 
kann. Schon heute besiedelt eine 
Vielzahl von Tieren und Insekten den 
Lebensraum am Fluss. Aber nicht nur 
die Tierwelt soll vom Lebensraum 
Fluss profitieren, auch der Mensch 
bekommt am Stadtstrand direkten Zu-
gang zum Gewässer.
Beginnend am direkten Zugang zur In-

Einblicke in die Landesgartenschau 2026 - „Ellwangen an die Jagst!“
nenstadt steht der Mensch im Mittel-
punkt. Im Stadtpark wird eine Vielzahl 
an Möglichkeiten zur Naherholung 
geschaffen. Ob Jung oder Alt - hier 
ist vom Spielplatz über Skaterbahn 
oder Schach für jeden Aktiven etwas 
geboten. Mit einem neu angelegten 
schattenspendenden Baumhain, der 
zum Verweilen einlädt geht man auf 
die Klimaanpassung ein. Wege zum 
Spazieren, Bänke zum Pausieren un-
ter grünem Blätterdach verbessern 
die Lebensqualität.
Auch Großveranstaltungen wie der 
Kalte Markt können ab 2027 wieder 
auf dem Schießwasen stattfinden.
Der Kocher-Jagst-Radweg wird zu-
künftig über das Gelände führen und 
man wird vom einladenden Anblick 
auf die Ellwanger Innenstadt mit Stifts-

kirche, der Wallfahrtskirche Schönen-
berg und dem Schloss ob Ellwangen 
empfangen. Weiter Richtung Westen 
tritt der Mensch immer mehr in den 
Hintergrund und somit bekommt die 
Natur immer mehr Raum.
Viel Nachfrage kam von den Teilneh-
mern der Führung zu den Veranstal-
tungen und Konzerten, die im Sommer 
2026 im Zuge der Landesgartenschau 
stattfinden werden.
Der Veranstaltungskalender der Lan-
desgartenschau füllt sich immer mehr. 
Neben Kabarett und Lesungen fin-
den auch zahlreiche Konzerte auf den 
Bühnen statt. Alle Informationen und 
das Programm unter https://www.ell-
wangen2026.de/kalender/
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Im April organisierte der Senioren-
beirat Dinkelsbühl eine Schulung zur 
Handhabung eines Defibrillators. Das 
Angebot wurde rege angenommen 
und die Senioren zeigten sich sehr 
interessiert. Klaus Löffler führte als 
Notfallsanitäter, beschäftigt beim BRK 
Dinkelsbühl und beim ADAC im Flug-
rettungsdienst, kompetent durch die 
Schulung. Er wies unter anderem da-
rauf hin, dass es in der näheren Um-
gebung schon über 30 installierte De-
fibrillatoren gibt. Im weiteren Umkreis 
sind es sogar 120. Sie sind in Banken, 
Arztpraxen, Schulen, Gewerbegebäu-
den, Altenheimen und im Rathaus zu 
finden. Wichtig zu wissen ist, dass 
Schilder mit einem grünen weißen 
Schild auf den Standort hinweisen.

Darüber hinaus gab Klaus Löffler Hin-
weise, welche Parameter abgeklärt 
werden müssen, wenn man eine be-
wusstlose Person auffindet.
Bevor man zu praktischen Übungen 
mit dem Defibrillator überging, wur-
den die Senioren über das Kreislauf-
system des Menschen aufgeklärt. 
Somit war die Wirkungsweise des Ge-
rätes anschaulich und verständlich.
Bei der Benutzung des Gerätes sei es 
wichtig, sich an eine bestimmte Hand-
lungsabfolge zu halten. Dieser Ablauf 
wird vom Gerät selbst mitgeteilt. Das 
Gerät kontrolliert die Wirkung der Aus-
führung selbst. „Klaus Löffler hat un-
sere Senioren bei dieser Schulung auf 
den aktuellsten Stand im Thema Re-
animation gebracht und ihnen so die 

Im Notfall gewappnet
Defibrillatorschulung für den Seniorenbeirat

Angst genommen, in einer schwieri-
gen Situation Fehler zu machen. Vie-
len Dank für einen informativen und 
lehrreichen Nachmittag an Herrn Löff-
ler!“ bedankt sich Rosemarie Sindel, 
die Vorsitzende des Seniorenbeirates 
Dinkelsbühl. 

Im April besuchte Dr. Fabian Mehring, 
Staatsminister für Digitales, den Tech-
nologie Campus Dinkelsbühl. Der Be-
such war eine große Bestätigung und 
Inspiration für alle Beteiligten. Der 
Technologie Campus Dinkelsbühl gilt 
als Leuchtturmprojekt für ganz Bayern 
und als Vorbild für jede Kommune. Dr. 
Mehring betonte: „Wer das Silicon Val-
ley von morgen werden will, muss das 
Talent Valley von heute sein.“ Diese 
Aussage unterstreicht die Bedeutung 
des Technologie Campus Dinkelsbühl 
der junge Talente im MINT-Bereich 
fördert. Der Technologie Campus 
Dinkelsbühl wurde gegründet, um 
Kindern und Jugendlichen im Alter 
von 8 bis 18 Jahren die Möglichkeit 
zu bieten, ihr Interesse an Technik zu 
vertiefen und ihre Zukunft aktiv mitzu-
gestalten. Durch den direkten Kontakt 
mit Technik und Innovationen bietet 
der Campus nicht nur eine wertvolle 
Bildungsplattform, sondern ermög-
licht es auch den Unternehmen von 
heute, ihre Fachkräfte von morgen 
zu fördern. In einem Jahr konnte der 
Campus bereits 3000 Buchungen 
verzeichnen, was maßgeblich der In-

itiative lokaler Unternehmen und der 
engen Zusammenarbeit mit der Stadt 
Dinkelsbühl zu verdanken ist.
Dr. Mehring hob hervor, dass es in 
Deutschland bereits heute an 170.000 
Fachkräften in der IT fehlt und betonte 
die Notwendigkeit, junge Menschen 
für MINT-Fächer zu begeistern. Der 
Technologie Campus Dinkelsbühl 
leistet hier vorbildliche Arbeit. Kinder-
augen können beim Löten und Pro-
grammieren genauso leuchten wie 
auf dem Fußballplatz, und die Kids 
aus Dinkelsbühl gehen am einen Tag 
sporteln oder musizieren und ler-
nen am anderen Tag, wie man einen 
Roboter programmiert. Der Techno-
logie Campus Dinkelsbühl ist damit 
nicht nur ein bedeutender Bildungs-
ort, sondern auch ein Symbol für Zu-
sammenarbeit, Innovation und Zu-
kunftsfähigkeit. Dr. Mehring dankte 
der regionalen Wirtschaft und Politik 
für ihr Engagement und betonte: „Wir 
brauchen mehr Dinkelsbühl in Bay-
ern - auch und besonders im Rahmen 
schulischer Ganztagsbetreuung!“
Der Technologie Campus Dinkels-
bühl sucht zur Unterstützung eine/n 

Staatsminister für Digitales Dr. Fabian Mehring besucht Technologie Campus Dinkelsbühl
Bundesfreiwillige/n (BUFDI) für den 
Zeitraum vom 01.09.2025 bis zum 
01.09.2026. Weitere Infos unter www.
tc-dkb.de.
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Oberbürgermeister Dr. Christoph 
Hammer hat die Firma DIAMAT Ma-
schinenbau im Dinkelsbühler Ortsteil 
Sinbronn besucht, um sich ein Bild von 
einem international erfolgreichen Un-
ternehmen der Region zu machen. Die 
beiden Geschäftsführer Roland Lech-
ler und Uwe Stark führten ihn durch 
die Produktionshallen und stellten die 
neuesten Entwicklungen vor.
DIAMAT wurde 1976 gegründet und 
beschäftigt heute rund 50 Fachkräfte. 
Das Unternehmen hat sich auf die Ent-
wicklung und Herstellung von hoch-
wertigen Extrudern und Anlagen für 
die Kunststoffverarbeitung speziali-
siert. Die maßgeschneiderten Maschi-
nen aus Sinbronn kommen nicht nur in 
Deutschland, sondern auch weltweit 
zum Einsatz — mit Exporten nach Asi-
en, Amerika und darüber hinaus.

Nach zwei Jahren unter US-amerika-
nischer und einem Jahr unter schwe-
discher Konzernzugehörigkeit haben 
die beiden Geschäftsführer Alexander 
Kamm und Timo Bednarek die MB 
connect line GmbH im Oktober 2024 
durch ein Management-Buy-out (MBO) 
zurückgekauft. „Für uns war klar: Die-
ses Unternehmen gehört nach Hau-
se – dorthin, wo es entstanden ist und 
wo Herzblut drinsteckt. Und uns gegen 
Schweden zur Wehr zu setzen kennen 
wir uns Dinkelsbühler ja aus.“ so die bei-
den Geschäftsführer.

„DIAMAT ist ein beeindruckendes 
Beispiel für Innovationskraft, Qualität 
und Weltoffenheit, das unsere Regi-
on über die Grenzen hinaus bekannt 
macht“, lobte Dr. Hammer bei seinem 
Besuch. Neben dem internationa-
len Geschäft legt DIAMAT großen 

Oberbürgermeister Dr. Hammer besucht DIAMAT Maschinenbau in Sinbronn
Wert auf präzise Fertigung, nach-
haltige Technologien und die Aus-
bildung junger Fachkräfte. So bleibt 
das Unternehmen nicht nur global 
wettbewerbsfähig, sondern auch ein 
wichtiger Arbeitgeber und Ausbilder 
vor Ort.

MB connect line zurück in Dinkelsbühler Hand
Damit schließt sich ein Kreis: Ein inter-
national tätiges IT-Security-Unterneh-
men, das weltweit für sichere indus-
trielle Fernwartungslösungen steht, 
wird nun wieder eigenständig aus 
Dinkelsbühl gesteuert – von einem 
Team, das mit der Region verbunden 
ist und Verantwortung übernimmt.
Mit frischem Unternehmergeist und 
viel lokaler Identität geht MB connect 
line nun den nächsten Schritt – für 
eine sichere, digitale Zukunft „Made 
in Dinkelsbühl“.

Jenny Tatum im Finale 
des Wedding King Awards 
Jenny Tatum, Hochzeitsmusikerin aus 
Dinkelsbühl, steht im Finale des Wed-
ding King Awards. Nachdem ihr den 
Titel „Beste Hochzeitsmusikerin Süd“ 
keiner mehr nehmen kann, darf sie nun 
am 19. Oktober live in der Kölner Flora 
antreten. Ein besonderes Highlight: 
Mehr als 7.000 Stimmen wurden in der 
Abstimmung für die Kategorie „Beste 
Hochzeitsmusikerin Süd“ abgegeben 
– so viele wie in keiner anderen Voting-
runde des gesamten Wettbewerbs. 
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„BlumenStopp - der Selbstbedienungsladen!
„Veränderung liegt in der Luft, Tradi-
tion trifft auf Innovation und wir ma-
chen mit!“ erklärt Margit Egelhof von 
der Gärtnerei Egelhof. Sie und ihr 
Mann, Gärtnermeister Peter Egelhof, 
möchten ihren Kunden auch künftig 
frische Blumen flexibel anbieten - und 
das rund um die Uhr. Die auf der Fach-
hochschule für Blumenkunst Weihen-
stephan gelernte Floristtechnikerin 
hat mit dem „BlumenStopp“ ein neues 
Konzept auf dem Firmengelände um-

gesetzt: In einem Blumen-Container 
in der Mönchsrother Straße können 
rund um die Uhr Blumen, Dekoration, 
Sträuße mit oder ohne Vase, kleine Ge-
schenke Topfpflanzen oder Grabgeste-
cke gekauft werden. Der Zugang  zum 
Laden ist mit EC-Karte möglich. Die 
Bezahlung erfolgt ebenfalls mit der EC-
Karte.  Natürlich muss nichts gekauft 
werden. Die Kunden kommen auch 
ohne Bezahlvorgang wieder aus dem 
Container heraus. Die Egelhofs wollen 

mit diesem Angebot dem Fachkräfte-
mangel entgegen wirken und ihren 
Kunden trotzdem die Möglichkeit bie-
ten, frische, hochwertige Blumen, die 
lange halten zu bieten. „Wir freuen uns, 
wenn die Leute unser Selbstbedie-
nungskonzept live ausprobieren und 
wollen mit unserem „BlumenStopp“ 
einen Schritt Richtung Zukunft gehen. 
Trotz aller Neuerungen bleibt eines un-
verändert: Die Liebe zum floristischen 
Handwerk!“ beteuert Margit Egelhof. 

Einfach abscannen und mit Karte zahlen: 

So funktioniert der „BlumenStopp“.

Peter und Margit Egelhof haben ihren Selbstbedienungs-Blumen-Container, der 24/7 geöffnet ist, Simo-

ne Sellner und Simone Lechler von der Wirtschaftsförderung der Stadt Dinkelsbühl präsentiert.

TON!S Hofcafé im Haus B
Konrad-Biesalski-Schule eröffnet 
Inklusionscafé in Dinkelsbühl
„Ein Treffpunkt für alle Nutzer und 
Gäste des Hauses“ soll das Hofcafé 
werden, das im Haus B im Spitalhof 
untergebracht ist. Umso mehr freut 
sich Oberbürgermeister Dr. Christoph 
Hammer darüber, dass eine ganz be-
sondere Einrichtung das Café betrei-
ben wird: Die Konrad-Biesalski-Schule 
(KBS) aus Wört wird daraus ein Inklusi-
onscafé machen. Öffnungszeiten sind 
ab dem 14. September immer don-
nerstags bis sonntags. Für den OB ist 
die KBS ein absoluter Glücksfall für die 
Stadt. Ron Geyer, Geschäftsführer der 
KBS, bestätigt dies beim Presseter-
min. Das Ziel des Inklusionsbetriebs 
sei es, als sonderpädagogisches Bil-
dungs- und Beratungszentrum Schü-
ler zu befähigen, durch berufliche 
Qualifikationen durch lebensprakti-
sches Lernen in das Themenfeld Ar-
beit einzusteigen. Die Schule schafft 
dafür die Voraussetzung und die Qua-

lifizierung bei jedem Schüler ganz 
individuell und macht ihn startklar für 
die Zukunft. Der Inklusionsbetrieb, der 
aus der KBS heraus entstanden ist, 
trägt einen Teil dazu bei, dass Arbeits-
plätze auf dem ersten Arbeitsmarkt 
mit tariflicher Entlohnung geschaffen 
werden. Im Café soll es in Zukunft 
selbst gebackene Kuchen und Torten 
sowie auch herzhafte Snacks geben.

Oberbürgermeister Dr. Christoph Hammer, Anja Strauß und Alexandra Botsch sowie Ron Geyer, Ge-

schäftsführer der KBS, freuen sich auf TON!S Hofcafé im Haus B. 

Bei der Unterschrift im Rathaus: Ron Geyer und 

OB Dr. Hammer besiegeln den Vertrag.
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Seit mehreren Generationen und fast 
500 Jahren besteht das denkmalge-
schützte Haus in Segringen vor den 
Toren Dinkelsbühls.
„Als wir es vor 20 Jahren von meinen 
Eltern übernommen haben, war uns 
anfangs nicht bewusst, wie schwer 
diese Aufgabe für uns und unsere Fa-
milie werden wird“, erinnert sich Heike 
Wikarek zurück. Im März 2005 startete 
der Umbau zum jetzigen Gasthaus. In 
diesem Jahr verlor die Wirtin ihren Va-
ter, der ihr immer als eine starke Per-
sönlichkeit zur Seite stand. Die Söhne 
Fabian und Julian waren damals erst 
1 Jahr und 4 Wochen alt. „Mein Mann  
Ralf, voll berufstätig, und ich kämpf-
ten uns trotz der Trauer und der gro-
ßen Herausforderung zusammen mit 
unseren zwei kleinen Kindern durch“, 
erzählt sie beim Pressetermin in Seg-
ringen. Silvester 2005 war die Baustelle 
abgeschlossen. 
Im ersten Stock wurden neben dem 
neuen Saal acht Fremdenzimmer ge-
schaffen. Hochzeiten, Geburtstage 
und andere Familen- oder Firmen-
feiern haben dort stattgefunden - bis 
Corona kam. Danach hat die Familie 
beschlossen, aus personellen und 

privaten Gründen nochmal Geld in die 
Hand zu nehmen. Aus  dem Saal ent-
standen zwei Wohnungen.
Im Erdgeschoss haben die Wikareks 
die traditionelle „Dorfkneipe“ mit viel 
Liebe zum Detail in einen Ort des La-
chens und des Zusammenseins Stück 
für Stück schön hergerichtet. „Ich lie-
be es, mit den Gästen zu lachen, sie 
freundlich zu begrüßen und mit gu-
tem Essen und Trinken zu versorgen. 
Es soll etwas Schönes in Erinnerung 
bleiben, wenn man uns verlässt. Mit 
unserer seit Jahren treuen Köchin Kati 
haben wir einen guten und zuverläs-
sigen „Fang“ gemacht. Sie hat meiner 
Mama bis zu Ihrer Rente treu zur Seite 
gestanden und ihr das fränkische Ko-

chen gelernt“, so Heike Wikarek. Vie-
le Stammgäste wurden mittlerweile 
Freunde, die das Gasthaus regelmä-
ßig besuchen und hier übernachten. 
„Gerne erinnern sich Stammgäste an 
meine Eltern, Großeltern und deren El-
tern, es wird oft über alte Geschichten 
gelacht und geplaudert. Auch über die 
Kriegszeiten, in denen sich viele in un-
serem Gewölbekeller versteckt hatten. 
Da sich unsere Söhne beide beruflich 
für die Landwirtschaft entschieden 
haben, wissen wir nicht, was später 
mal aus der fränkischen Dorfwirtschaft 
wird. Aber solange es mir noch soviel 
Freude macht, werden wir versuchen, 
es so lange wie möglich so fortzufüh-
ren“, wünscht sich Heike Wikarek. 

20 Jahre Gasthaus Dollinger

„Let´s GLOW together“
Ein neues Kapitel in der Parfümerie 
Christine beginnt – der Laden in der 
Segringer Straße hat erweitert und 
sorgt nun für einen neuen „GLOW“ (dt. 
„Strahlen“) in der Stadt: „Wann sind 
wir am schönsten? Wenn wir strahlen! 
Das soll GLOW by Christine bewirken: 
strahlen von innen und von außen“, 
erklärt Inhaberin Christine Babel das 
Konzept. 
Bereits 1989 hat die Parfümerie Chris-
tine eröffnet. Damals noch in der Seg-
ringer Straße 16. Im Jahr 2000 folgte 
dann die Eröffnung des Zentrums für 
Hautbehandlung, bevor 2006 beide 
Läden in der Segringer Straße 20 ver-
eint wurden. Ab diesem Zeitpunkt gab 
es dann alles unter einem Dach: Haut-
behandlung, Parfümerie und nach und 
nach auch die Mode. Vor allem letz-
teres erforderte immer mehr Platz im 
Laden, weshalb sich Christine Babel 

2025 für die Erweiterung entschied. 
Mit einem Durchbruch zum Nachbar-
gebäude haben Mode, Accessoires, 
Schuhe und Taschen jetzt genügend 
Raum. Dabei ist der Name Programm: 
„GLOW ist kein Trend, es ist eine Denk-
weise! Wir wollen nicht nur den Style 
unserer Kunden neu erstrahlen lassen, 

sondern auch ihre Haut und ihr Gemüt. 
Wir feiern, was dich besonders macht. 
Let‘s glow together!“ lädt Christine Ba-
bel ein. Gemeinsam mit ihrem Team 
freut sie sich darauf, mit ihren Kunden 
bei einer Tasse Kaffee und spannen-
den Gesprächen in Jedem neuen 
GLOW zu entdecken. 

Bürgermeisterin Nora Engelhard gratulierte Christine Babel gemeinsam mit Simone Lechler von der Wirt-

schaftsförderung und Antje Krumbholz vom Citymarketing zur Erweiterung der Parfümerie Christine. 
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Frühlingsfest der 
FFW Burgstall-Waldhäuslein 
Sa, 31.05. und So, 01.06.25 
Die FFW Burgstall-Waldhäuslein veran-
staltet ihr traditionelles Frühlingsfest in 
der Festhalle Schirrle in Waldhäuslein. 
Samstag ab 19 Uhr: Frühlingsfest mit 
Barbetrieb. Sonntag: 10 Uhr Gottes-
dienst mit Posaunenchor Lehengü-
tingen und Kindergottesdienst in der 
Festhalle. Anschließend Mittagstisch,  
Kaff ee und Kuchen. Dazu spielt die 
Blasmusik. An beiden Tagen ist mit 
einer reichhaltigen Speisekarte für Ihr 
leibliches Wohl gesorgt. 

Bleichweg 2  |  91550 Dinkelsbühl  |  Tel. 0 98 51 / 72 99
www.sw-dinkelsbuehl.de

Schwimmen, 
Spaß und Erholung
im Wörnitzstrandbad 
Dinkelsbühl! 

Schwimmen, Spaß und Erholungim Wörnitzstrandbad Dinkelsbühl!

Spaß und Erholung

Zum Thema „Frieden“ fi ndet eine 
Kunstausstellung mit Rahmenpro-
gramm in der Kapelle am Schloss 
Tempelhof, 74594 Kreßberg statt.
Frieden ist mehr als nur die Abwesen-
heit von Krieg! 
Doch was bedeutet Frieden?
…für mich und Dich
…in der Partnerschaft und Familie
…mit den Freunden und Nachbarn
…im eigenen Land und in der Welt
…mit der Natur und der Erde
Und wie kann er gelingen? Dazu 
wollen wir Impulse und Anregungen 
geben. Wir wollen dem Gefühl, dem 
Zustand von Frieden Ausdruck, Raum 
und Zeit geben. Neben der Ausstel-
lung von Bilder und Skulpturen bein-
haltet das Rahmenprogramm Musik, 
Gesang, Tanz, Theater, Meditation, 
sowie Workshops. Wir laden herzlich 
ein zum Mitgestalten von Friedens-
fahnen und Collagen, einen Friedens-
schirm weben oder nur da sein, sich 
inspirieren lassen. Nähere Infos zum 
Programm gibt es in der Tagespresse 
(„wohin heute“)

„Es gibt keinen Weg zum 
Frieden, denn Frieden ist der 
Weg!“ - Mahatma Gandhi 
So 09.  bis Fr,  13.06.25, 15 -18 Uhr. 
Vernissage am 09.06.25, 15:30 Uhr

Kontaktgruppe Strohhalm
Do, 26.06.25, 17 Uhr
Wenn Essen zum Problem wird – Ein-
ladung für Betroff ene zur Kontaktgrup-
pe Strohhalm. Die Gruppe triff t sich an 
sechs Abenden jeweils donnerstags 
von 17 Uhr bis 18:30 Uhr im Gesund-
heitsamt Ansbach, Crailsheimstr. 64. 
Das erste Treff en fi ndet am 26.06.25 
statt. Um eine rechtzeitige Anmel-
dung wird gebeten unter 0981/468 
7103 oder 0981/468 7805 oder per 
Mail gesundheitsfoerderung@land-
ratsamt-ansbach.de.

Unsichtbare Mama 
Mo, 30.06.25 um 14:30 Uhr
Impulsvortrag mit Hebamme Christi-
ne Maek: Eine unsichtbare Mama hat 
ihr Kind in der (frühen) Schwanger-
schaft gehen lassen müssen. Für Au-
ßenstehende werden ausgerechnet 
diese Mamas in ihrem Leid als solche 
oft nicht wahrgenommen. Viele blei-
ben in ihrem großen Schmerz einsam. 
Selbst unter unsichtbaren Mamas 
bleibt das gleiche Schicksal zu oft 
auch ungesehen. Eine Frau ist Mama 
sobald sie einen positiven Schwan-
gerschaftstest in der Hand hält. Jede 
3. Frau erleidet eine Fehl- oder Tot-
geburt. Fehl- und Totgeburten dürfen 
kein Tabuthema sein. - Wir sind un-
glaublich Viele. Fangen wir endlich an 
darüber zu reden und uns zu zeigen!  
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TSV 1860 Dinkelsbühl 
www.tsv-dinkelsbuehl.de

Badminton (Dreifachturnhalle)
So ab 18 Uhr: freies Spiel, Training, S. Enkler 553157

Jazz-Dance
Di, 16–17 Uhr, TSV Halle, JG 2008/2010 (Lucky Dia-

monds). Di, 19-20 Uhr, 3-fach Halle, WK J1 (Euphoria, 

Jugend 1). Mi, 14:15-15:15 Uhr, Gym. Raum, Kreativer 

Kindertanz ab 4 Jahren-Vorschule (Muckolinos I). Mi, 

15:30-16:30 Uhr, 3-fach Halle, 1. / 2. Klasse (Hot Chil-

lis) und JG 2015 / 2013 (Sweet Girlis). Mi, 16:30-18:15 

Uhr, 3-fach Halle, Technik, Tanz, WK  J2 (Lucky Dia-

monds). Mi, 18:15-19:45 Uhr, 3-fach-Halle,  J1 Tech-

nik, Tanz WK (Euphoria, Jugend 1). Fr, 15:30-16:30 

Uhr, TSV-Halle, JG 2010 / 2012 (Magic Moments)

Judoabteilung
TSV-Turnhalle: Gymnastikraum, Di 17:30-19 Uhr 

Mi 18-19:30 Uhr: Jugend, Mi 19:30-21 Uhr: Er-

wachsene. Info: J. Auer (Tel. 0170 2093039)

Leichtathletik
Jahrgang 2020 Bambinileichtathletik: DI 16:15-17 

Uhr, Dreifachturnhalle, ÜL S. Dorn-Kreutz.             > 

Jahrgang 2019: Di 16:30-17:15 Uhr, Dreifachhalle, 

ÜL S. Sailer-Pape, S. Epstude (nur Warteliste). > 

Jahrgang 2018: Di 17:15-18:15 Uhr, Dreifachhal-

le, ÜL S. Sailer-Pape, S. Epstude (nur Warteliste). 

Jahrgänge 2016 + 2017: Di 17:00 – 18:30 Uhr, ÜL 

S. Berndt, J. Walther. Jahrgänge 2015 + 2014: Fr. 

17:00 – 18:30 Uhr, TSV Turnhalle, ÜL M. u N. Gör-

gler, Di. 17:30 – 19:00 Uhr, Dreifachturnhalle, ÜL 

M. u. N. Görgler. Jahrgänge 2013 und älter:  (ÜL 

C. Rauscher u. J. Vaas) Mo. 18:30 – 20:00 Uhr, 

Kraftraum, TSV Gelände, Mi. 18:30 – 20:00 Uhr, 

Gymnasiumturnhalle, Fr. 15:30 – 17:00 Uhr, Drei-

fachturnhalle. Alle Altersklassen: Mittwoch nach 

Absprache, Lauftraining, ÜL A. Grimm

Alpenverein Dinkelsbühl - Klettern
Kletteranlage Sinbronn, Mo 17.30 Uhr: Generati-
on 50+, 18.30-21 Uhr: Anfänger u. Fortgeschr., Mi
17.30-19 Uhr: Kinder 6-10 J. in Begleit. Während
der Ferien kein Kletterbetrieb; Kindergeburtstage
sind auf Anfrage möglich und finden auch in den 
Ferien statt. Info: Nicole Ilg (551243)
Bogenfreunde Dinkelsbühl
Sommertraining Di. und Fr., Bogenplatz Heininger 
Ring (bei Tierklinik), Schüler/Jugend 17.30-19 Uhr, 
Erwachsene ab 19 Uhr. Info: K-H. Wendland Tel. 
7024 oder H-O. Kowalzik Tel. 01725734358
Hauptschützengesellschaft Dinkelsbühl e.V.
Schützenhaus Neustädtlein, jeden Freitag, 19
Uhr Trainingsschießen für Jugend und Erwach-
sene, Info bei: E. Neuberger Tel. 2985
Kampfsport Verein e.V.
Kampfsportschule Hermann, Schießwasen, Trai-
ning von Mo-Fr, www.hans-hermann.eu, Info: H.
Hermann Tel. 0176/57881649
Kanuclub - Naturfreunde Dinkelsbühl
Sommer: Di + Fr, 18 Uhr, Training auf der Wörnitz
Kneipp-Verein
Di, 18 Uhr: Power Walken, Treffpunkt Reithalle Mut-
schach. Info: M. Reifenberger, Tel. 2390 
Kampfsport-Schule Krav Maga Unit
Selbstverteidigung, Boxen, Frauen-Kickboxen, MMA 
Infos: www.krav-maga-unit.de, 0152/53934932 
Luftsportverein Irsingen/Hesselberg
Segelflugplatz Irsingen
Ausbildung Segelflug/Motorsegelflug, Schnup-
perkurse nach Vereinbarung, Info: G. Pomp, Tel. 
3620 oder 01717568557
Old Town Devils Dinkelsbühl Square Dance
Mehrzweckraum Förderzentrum, Mo 19.30 Uhr:
Class/Mainstream im Wechsel, Info: Gaby Uhl 
Tel. 09853 1267
Reit- und Fahrverein Dinkelsbühl
Rudolf-Schmidt-Str. 25, Mo - Sa: tägl. Unterricht,
www.rfv-dinkelsbuehl.de
Schachklub Dinkelsbühl e.V.
AP 26 Alte Hauptschule, Alte Promenade 26, Fr 
17-18.30 Uhr Jugend/Erwachsene. 
Info: www.skdinkelsbuehl.de
Schützenverein Segringen
„Schützenscheira“ Gasthaus Dollinger, jeden
Freitag Trainingsschießen, 19 Uhr Jugend, 20 
Uhr alle Klassen, „Schnupperschützen ab 19 Uhr
herzlich willkommen“, so der Verein.
Schützenverein Weidelbach
Schützenhaus Weidelbach, Fr 19.30 Uhr Sportpis-
tole u. Kleinkaliber, So 10 - 12 u. 17 - 23 Uhr. Trai-
ningsschießen, Schnupperschießen
Info: 09857/1600, sv-weidelbach@t-online.de
Skydive Ries e.V
Flugplatzstraße 1; Info@skydive-ries.de
Tel: 015159882089
Wasserwacht Ortsgruppe Dinkelsbühl
J.-M.-Metzgerstraße 5, Uwe Steinacker, Tel. 550989, 
webmaster@wasserwacht-dinkelsbuehl.de

Radsport (Parkplatz TSV Halle)
Sa 14 Uhr, Tel. 015163329350, entfällt bei Regen

Tennis
www.tennis-dkb.de

Schnuppertraining für Kinder von 8-11 Jahren, 

Mai bis August Mi ab 14 Uhr (bei gutem Wetter). 

Anmeldung unter: 0151/70 80 32 37. Erwachse-

ne und jugendliche Einsteiger und Wiederein-

steiger: einfach vorbeikommen; Mi 18 Uhr Trai-

ning, Tennisanlage in Dinkelsbühl

Tischtennis Dinkelsbühl
Mo/Do, Jugend: 18.15-19.45 Uhr, Erwachsene:

20-22 Uhr. Info: P. Dragon, Tel. 57272

Turnabteilung (TSV-oder Dreifachturnhalle)
Mo, 10 Uhr Bambiniturnen, Gymraum TSV Turnhal-

le. Mo, 16 Uhr Bambiniturnen, Gymraum TSV Turn-

halle. Mo, 16 Uhr Kinderturnen ab 4 Jahre,   TSV 

Turnhalle. Mo, 18 Uhr Fitte Kids ab 6 Jahre, 3fach 

Turnhalle. Mo, 19 Uhr  Fit and Fun, 3fach Turnhalle. 

Di, 08:45 Uhr Morning fir, Gymraum, TSV-Turnhalle. 

Di, 18 Uhr Wassergymnastik , Hallenbad. Di, 19:30 

Uhr Männergymnastik, TSV Turnhalle. Mi, 15:20 

Uhr Eltern-Kind Turnen, TSV Turnhalle. Mi, 16:15 

Uhr Eltern-Kind Turnen, TSV Turnhalle. Mi, 17 Uhr 

Teamgym, TSV Turnhalle. Mi, 19 Uhr Gesundheits-

sport für Jede(n), TSV Turnhalle. Do, 15 Uhr Midi-

Kids ab 4 Jahre mit Eltern, TSV Turnhalle. Do, 16:30 

Uhr Seniorenturnen, TSV Turnhalle. Fr, 18:30 Uhr 

Yoga, Gymraum TSV Turnhalle. Bei Interesse bitte 

gerne anfragen unter Tel. 09851/4984

Volleyball (Dreifachturnhalle) 
Fr 20 - 22 Uhr: Freizeitgruppe

Fußball
Sportfreunde Dinkelsbühl
www.sportfreunde-dinkelsbuehl.de

vorstand@sportfreunde-dinkelsbuehl.de

Erw.: A.Kustelega

(555488, 01707632766)

Junioren: R. Früh

(098571796, 01625644117)

SV Sinbronn
www.sv-sinbronn.de

sv-sinbronn@web.de

Erw.: J. Mahler (555282, 0170/3389749)

Junioren: A. Strauß (589251)

TSV 1860 Dinkelsbühl
Ansprechpartner Erwachsene:

Stefan Herzog (0160 5873494)

Ansprechpartner Jugend/AH:

Stefan Görgler (0152 59527582)

SV Segringen
www.sv-segringen.de

sv.segringen@web.de

A-C: Jan Wegert (015112791476)

G-D: Harald Herterich (015127138960)

Damen: L. Hauber (015144519479)
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Mittelfränkische Münzsammler 
Gasthaus Dollinger, Segringen, zweiter Fr im 
Monat, 19:30 Uhr, Info: 01746906768
Modellflugclub Dinkelsbühl-Hesselberg e.V.
Schnupperfliegen nach Vereinbarung
Info: mmmjk@web.de oder Tel. 6537
Modell- u. Eisenbahnfreunde DKB 
Fr 19 Uhr, Info: www.med-dinkelsbuehl.de oder 
Tel. 09856/9219846
MSC Oldtimer Abteilung 
Stammtisch am 1. Do im Monat, 20 Uhr, Goldner 
Hirsch, Manfred Bender Tel.: 01712247188 
www.msc-dinkelsbuehl.com
Näh-Café
Gemeindehaus Hoffeld, 14-tägig Fr, ab 9 Uhr. 
Tel. 09851/550583 oder 07957/9239134
Narrenzunft Reichsstadthexen Dinkelsbühl 
Wilder Mann, erster So im Monat, 10 Uhr
Obst- und Gartenbauverein DKB
Info: W. Ohr, Tel. 7799, OGV-DKB@t-online.de
Obst- und Gartenbauverein Weidelbach
Weidelbach 29, Info: Tel. 09857/502
Pfadfinder 
14-tägig samstags 10–12 Uhr 
Info: A. Bittner, Tel. 09853 8939765 
ProAltstadt Dinkelsbühl e.V.
DENKmalRAUM, Lange Gasse 35, dritter Mi im 
Monat, 19 Uhr, Info: Georg Kopf, Tel. 5898525
Quad-Freunde-DKB
Waldgaststätte Mutschach, jeder zweite Fr ab 
19.30 Uhr, 0171/ 4542894 www.quadfreunde-
dkb.de 
Reparaturcafé AWO
AWO Spitalhof, Tel. 53758
Reservistenkameradschaft DKB 
Gasthaus Dollinger, erster Fr im Monat, 20 Uhr, 
H. Fischer, Tel. 4720
Seniorentreff „Kaffee und mehr“
Di, einmal im Monat. Info: Pfarrerin Kathrin 
Scheibenberger, Tel. 53058
Skatclub Dinkelsbühl
Dinkelsbühler Hof, Fr ab 19 Uhr 
SPD Dinkelsbühl
Öffentlicher Stammtisch, zweiter Do im Monat, 
19.30 Uhr, Info: M. Thamm und F. Schwarz. 
info@spd-dinkelsbuehl.de, spd-dinkelsbuehl.de, 
Facebook: spd.dinkelsbuehl
Unbezahlbar und Unverkäuflich e.V
Umsonstladen, Di u. Fr 16-18 Uhr, Mi 10-12 u. 
17-19 Uhr, Sa 11-13 Uhr
VdK Dinkelsbühl 
siehe Tagespresse, zweiter Mi im Monat, 14 Uhr, 
Von-Raumer Straße 2a 
Verband der Siebenbürger Sachsen eV. 
Kreisgruppe Dinkelsbühl-Feuchtwangen
Info: H. Wellmann Tel.09851/9420
Verein Deutscher Schäferhunde
Kesselhof 2, Mi 18 Uhr, Sa 14 Uhr, Fr nach Ab-
sprache, Infos unter Tel. 6165
Wählergruppe Land
Öffentl. Fraktionssitzung, Mo vor der 	
StR-Sitzung, Info: G. Piott Tel. 3553

Änderungen an pressestelle@dinkelsbuehl.de

AWO-Café, Seniorennachmittag
B. Kolb, Tel. 53758	
Bayerisches Rotes Kreuz Dinkelsbühl
Bereitschaftsabend letzter Fr im Monat,  19:30 Uhr, 
Crailsheimer Str. 6c, bereitschaft-dkb@web.de
Blinden- und Sehbehindertenbund
Info: A. Schirrle, Tel. 1562, erster Sa im Monat, 
Café am Münster 
Briefmarkenfreunde DKB – FEU
Weißes Ross Schopfloch, zweiter Mi im Monat, 
19 Uhr, Info: 09852/1677
Bridgefreunde Dinkelsbühl
Meiser Design Hotel, Mo ab 14.30 Uhr
Bund Naturschutz in Bayern e. V., 
Weib`s Bräu, zweiter Do im Monat, 20 Uhr
Bürgergemeinschaft Hand in Hand 
Info: 555 80 20 
www.buergergemeinschaft-dinkelsbuehl.de
Concordia-1831 Männerchor DKB
Chorprobe Do, 20 Uhr Rotkreuzhaus Crailsheimer 
Straße . Info 1. Vorstand N. Megele Tel. 6066
CSU-Ortsverband Dinkelsbühl
Info: M. Scholl, Tel. 01511698 2914
www.CSU-Dinkelsbühl.de
Dinkelsbühler Madrigalchor e. V.
Mo (nicht in den Ferien), 19.30-21 Uhr, Konzert-
saal Spital, www.dinkelsbuehler-madrigalchor.de
Dinkelsbühler Reichsstädter
Freunde historischer Spiele, Tel. 015167779431
Elterngruppe – Legasthenie
Treffen auf Anfrage, T. Scherle, Tel. 9852/908325
Elterngruppe - „Rückenwind“ 
Gemeindehaus Segringen, letzter Sa im Monat, 
Info: T. Popp, Tel. 5549510
Evang. Frauenbund
Info: Gerlinde Karl, Tel. 1759
Festspieler der Kinderzeche
Wilder Mann, erster Mo im Monat, 19.30 Uhr
Fischereiverein Dinkelsbühl
Info: K. Hufeld, Tel. 5278066
Freundeskreis Dinkelsbühl - Guérande
Tel. 09851-2165, staib@alu-tec-oft.de
Getreuen des Königs Gustav Adolf 
Info: H. Blank, Tel. 01708364672
Grünen OV Dinkelsbühl 
K. Bach und P. Hörber, www.gruene-dinkelsbu-
ehl.de, dinkelsbuehl.ov@gruene-ansbach.de 
Heimatkreis Mies-Pilsen e.V. 
Bauhofstr. 41, Tel: 53003, Di - Do, 8 - 12 Uhr
Helferkreis Flüchtlinge Dinkelsbühl (HKF)
Termine der „Café Globus“-Treffen siehe Website
www.integrations-mediathek.de
Orga.hkf@gmail.com
Imkerverein Dinkelsbühl
Haus „1680“, erster Mi im Monat, 20 Uhr, Info: R. 
Uhl, Tel. 01715317054
Katholischer Frauenbund 
Zweigverein Dinkelsbühl, Info: K. Springer, Tel.   
5279012
Klimaschutzdorf e.V.
Kontakt: Judith Vogel
Kleine Streuner, Tierschutzverein
Dritter Sa im Monat, 11 Uhr, Stephanus Café 
Info: M. Reichert, Tel. 0179/6895664
Mannen des Königs
letzter Do im Monat, 20 Uhr, Info: 0170/5265052

Soziales und Beratung
Altenheim der Hospitalstiftung
mit Anmeldung. Tel. 09851/ 55414-0
Amtsgericht Ansbach
Nachlassgericht, Grundbuchamt, Tel. 0981/58-0.
Amtsärztlicher Sprechtag
Luitpoldstr. 5, Tel.: 09814687802 
Bürgergemeinschaft Hand in Hand
Bauhofstr. 41, Mo, Mi, Do, 9 - 12 Uhr, Tel. 5558020
Diakonie Dinkelsbühl e. V.
Ambulante Pflege, Von-Raumer-Str. 2 a
Kontakt: M. Hohlheimer, Tel. 55900
Tagespflege, Von-Raumer-Str. 2 b
Kontakt: Y. Findeisen, Tel. 5822248
Suchtberatung Diakonisches Werk Ansbach
Nördlinger Str. 4, Tel: 4760 oder Tel.: 589546
Kirchliche allgemeine Sozialarbeit
Kontakt: C. Behlert, Tel: 589545
Beratungsstelle für Integration und Teilhabe
Dekanat Dinkelsbühl. Flüchtlings- und Migra-
tionsberatung, Segringer Str. 41, Tel. 5547896
Mo – Do, 9-16 Uhr, Freitag nach Vereinbarung.
Beratungsstelle für seelische Gesundheit
Kontakt: M. Wedel, Tel. 554677
Eltern-, Jugend- Familienberatung
Luitpoldstr. 5, Tel. 0981/468-5555
Energieberatung Stadtwerke Dinkelsbühl
Mi (ungerade Wochen) 13 - 16 Uhr, Tel. 57200
Hospizgruppe Dinkelsbühl
Ehrenamtliche Unterstützung für Schwerkranke, 
Sterbende, deren Angehörige und Trauernde. 
Aktiventreffen am letzten Mi im Monat,  18-20 
Uhr; offene Sprechzeit 17-18 Uhr, Seminarraum 
Crailsheimer Str. 25 a, Trauer-Treff am ersten 
Mi im Monat,17.30 -19.30 Uhr, Weib’s Bräu, Ne-
benzimmer; Tel. Einsatzhandys 01711814517, 
01702894629; 015115225335,  Trauercafe – 
016090727151
Ehe-, Familien- Lebensberatung
Kirchhöflein 2 (Tel. 0906/21215)
Offene Hilfen AN-Süd
Crailsheimer Str. 27, Tel. 5764640
Rot Kreuz Gebrauchtwarenladen
Josef-Greiner-Str. 2, Mo - Fr 10-18 Uhr, Sa 10-14 
Uhr. Tel. 3003
Schwangerenberatung
Luitpoldstr. 5, Tel.: 09814687802 
Sozialverband VdK Bayern e.V.
Nördl. Str. 46. jeden zweiten Di, gerade Kalender-
woche, 9-12 Uhr und 13-16 Uhr. Tel. 0981/9778640.
Weißer Ring e.V.
Hilfe für Kriminalitätsopfer und Angehörige, Au-
ßenstelle LK Ansbach, Tel. 07964/3312133
Beratungsdienst der Lebenshilfe Ansbach e.V.
Tel. 550 55850, beratung@lebenshilfe-ansbach.de
Offene Hilfen Lebenshilfe Ansbach e.V.
Tel. 55055600, oh@lebenshilfe-ansbach.de
Betreuungsverein Lebenshilfe e.V. 
Beratung und Übernahme rechtlicher Betreuun-
gen, Tel. 0981 977758-54
Frauen nach Krebs, Selbsthilfegruppe
für länger Erkrankte, Tel. 3454 oder 09853 4258
HEY! Selbsthilfegruppe
Für (frisch) Tumorerkrankte, Tel. 015170834364
EUTB-Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
Für Menschen mit Behinderung und Beeinträch-
tigung und chronisch Kranke. Sprechtag freitags, 
Crailsheimer Str. 27, Tel. 09832 68 60 75, U. Röhrer
Treffpunkt Vitiligo Dinkelsbühl
1. Di im Monat, 19 Uhr. dinkelsbuehl@vitiligo-bund.de
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Katholische Pfarrgemeinde 
St. Georg 
Soweit nicht anders angegeben, finden alle Gottes-

dienste im Münster St. Georg statt.

Sonntag, 01. Juni 
09:00 Uhr	 Pfarrgottesdienst 

10:30 Uhr	 Familiengottesdienst, musikalisch 

	 mitgestaltet vom Kinderchor,

	 Leitung von Joe Consentino

Mittwoch, 04. Juni   
09:00 Uhr	  Eucharistiefeier

Donnerstag, 05. Juni 
16:00	 Wortgottesfeier, städt. Altenheim Spital

Freitag, 06. Juni
09:00 Uhr	 Requiem für die Verstorbenen 

	 des vergangenen Monats

Sonntag, 08. Juni
09:00 Uhr	 Festgottesdienst Hochfest Pfingsten

Montag, 09. Juni
19:00 Uhr	  Ökum. Abendgebet, Heilig-Geist-Kirche

Mittwoch, 11. Juni
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier	

Donnerstag, 12. Juni 
16:30 Uhr	 Wortgottesfeier, Stephanus-Altenheim	

Sonntag, 15. Juni
10:00 Uhr	 Wortgottesfeier

Mittwoch, 18. Juni   
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier

Donnerstag, 19. Juni 
09:00 Uhr	 Festgottesdienst Fronleichnam

	 Prozession durch die Altstadt

Freitag, 20. Juni
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier	

Samstag, 21. Juni
17:30 Uhr	 Vorabendmesse, Münster St. Georg

Sonntag, 22. Juni
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier

Dienstag, 24. Juni
19:00 Uhr	 Eucharistiefeier, Kapuzinerkirche 

Mittwoch, 25. Juni
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier

Donnerstag, 26. Juni
16:30 Uhr	 Eucharistiefeier, Stephanus-Altenheim

Freitag, 27. Juni
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier	

Sonntag, 29. Juni
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier

10:30 Uhr	 Eucharistiefeier		   

Sonntag, 01. Juni	
10:00 Uhr	 Gottesdienst m. AM, St. Paulskirche 

12:00 Uhr	 KOMM Mittagstisch, 

	 Schülerwohnheim Spital

14:30 Uhr	 Gottesdienst, Hoffeld

Donnerstag, 05. Juni	
19:30 Uhr	 Musikalischer Abendgottesdienst 	

	 „Wo Gott sich zeigt: Erde“

	 Heilig-Geist-Kirche

20:15 Uhr	 Kirchenvorstand, 			 

	 Gemeindehaus St. Paul

Samstag, 07. Juni	
16:00 Uhr	 Gottesdienst, Stephanusheim

Sonntag, 08. Juni
10:00 Uhr	 Gottesdienst im Stadtpark

14:30-	 Heilig-Geist-Kirche, 

16:30 Uhr 	 Kirchenöffnung

Montag, 09. Juni
19:00 Uhr	 Ökumenisches Abendgebet 

	 Heilig-Geist-Kirche, danach Stehempfang

Freitag, 13. Juni	
09:00 Uhr	 Nähcafé, Gemeindehaus Hoffeld

Samstag, 14. Juni	
16:00 Uhr	 Gottesdienst, Stephanusheim

Sonntag, 15. Juni	
10:00 Uhr	 Gottesdienst, Heilig-Geist-Kirche

Samstag, 21. Juni	
16:00 Uhr	 Gottesdienst, Stephanusheim

Sonntag, 22. Juni	
10:00 Uhr	 Gottesdienst im Stadtpark

Dienstag, 24. Juni	
17:00 Uhr	 Seniorentreff und „Gemeinsam 

	 unterwegs“, Abfahrt Stadtmühle, 

	 Abendsegen Klosterkirche Mönchsroth

Donnerstag, 26. Juni	
19:30 Uhr	 Musikalischer Abendgottesdienst 

	 „Wo Gott sich zeigt: Feuer“, 

	 Heilig-Geist-Kirche

Freitag, 27. Juni	
09:00 Uhr	 Nähcafé, Gemeindehaus Hoffeld

Samstag, 28. Juni	
16:00 Uhr	 Gottesdienst, Stephanusheim

Sonntag, 29. Juni	
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Heilig-Geist-Kirche

Kirchengemeinde Segringen
Audio-Andacht jeden Sonntag unter
www.segringen-evangelisch.de
Sonntag, 1. Juni	
09:00 Uhr 	 Gottesdienst
11:00 Uhr 	 Mini-Gottesdienst
Sonntag, 8. Juni	
10:00 Uhr 	 Gottesdienst mit hl. Abendmahl
Sonntag, 15. Juni	
09:00 Uhr 	 Gottesdienst
Sonntag, 22. Juni	
10:00 Uhr 	 Gottesdienst im Stadtpark
Sonntag, 29. Juni	
09:30 Uhr 	 Gottesdienst zur silbernen 
	 Konfirmation, Kindergottesdienst

Liebenzeller Gemeinschaft
Gemeinschaftshaus, Muckenbrünnlein 9
Aktuelle Informationen: www.lgv-dinkelsbuehl.de
Prediger Seeger: 09851/5278303
Mi:   09.30 Uhr Bibelstunde
So: 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst
EC – Jugendarbeit
Gemeinschaftshaus, Muckenbrünnlein 9
www.ec-dinkelsbuehl.de
Alle Veranstaltungen nicht in den Schulferien!
Di:   09:30 Uhr Café Kinderwagen (Krabbelgruppe)
Do: 15:30 Uhr Kinderstunde (3 bis 7 Jahre)
       17:30 Uhr Jungschar (8 bis 12 Jahre)
       19:30 Uhr Jugendkreis (ab 15 Jahre)
Sa:  19:30 Uhr Teenkreis (12 bis 16 Jahre)

Freie evangelische 
Gemeinde
Winnettener Straße 7, Dinkelsbühl
Aktuelle Informationen: www.dinkelsbuehl.feg.de 
So: 10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
und anschließendem Kirchenkaffee
Predigt als Video/MP3 auf der Homepage

Jehovas Zeugen 
Radwang 6a
Di: 19:00 Uhr Gottesdienst
Sa: 18:00 Uhr Gottesdienst
Mi: 19:00 Uhr Gottesdienst in Russisch
So: 11:00 Uhr Gottesdienst in Russisch
Die Gottesdienste sind auch digital verfügbar. 
Infos unter www.jw.org, „Über uns“ > „Zusam-
menkünfte“ > „In meiner Nähe“

Neuapostolische Kirche
Kienhainweg 1
So: 09.30 Uhr Gottesdienst
Mi: 20.00 Uhr Gottesdienst

Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde
Soweit nicht anders angegeben, finden alle Termine 

in der St. Paulskirche statt.

Rosenkranz:
So,, 17 Uhr: 01., 08., 15., 22., 29.06.25

Gelegenheit zum Gespräch oder zur Beichte: 
16.45 – 17.15 Uhr: Sa, 21.06.25

Orgel um halb – 30 Minuten Orgelmusik, St. Georg	
Fr, 06., 13., 20., 27.06.25


